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Am vergangenen Freitag wurde auf dem Bruderholz am nur noch Monate bestehenden lokalen Sitz von Radio SRF vor 
dem Umzug ins Meret Oppenheim-Hochhaus (voraussichtlich im Mai 2019), eine Spezialsendung des «Regionaljour-
nal Basel Baselland» produziert und ausgestrahlt. Auf den Tag genau 40 Jahre nach der ersten Sendung. Das noch ver-
bliebene Team, ein grosser Teil ehemaliger Mitarbeiter, aber auch Gäste aus Politik, Verwaltung und Medien feierten 
am vergangenen Freitag auf den Tag genau das 40jährige unseres «Regi». Mit vielen Erinnerungen an früher, als der 
inzwischen verstorbene  Ruedi Palm, früher eine der prägenden Stimmen, umgeben von damals sperrigem Übertra-
gungsgeräten direkt aus dem Rathaus berichtete. Seite 2. Foto: Archiv SRF

Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel    –   Telefon  061 271 99 66   –   gz@gundeldingen.ch  

Die älteste Zeitung von Basel
Seit 1930 die Lokalzeitung von Basel-Süd 
selbstständig, neutral und erfolgreich!
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• Steuererklärung
 (auch für Privatpersonen)
• Steuerberatung
• Buchhaltung
• Jahresabschluss

Güterstr. 213, Postfach
4018 Basel, Tel. 061 361 30 35
info@franzpartner.ch
www.franzpartner.ch

am Tellplatz, Güterstrasse 207

4053 Basel, Tel. 061 361 69 36

remax.ch
Immobilien

Wir lieben Immobilien! 
Ihr RE/MAX-Team Markthalle-Basel 
Steinentorberg 18, CH-4051 Basel 
T +41 61 201 24 00

JETZT: Kostenlose Immobilien-Bewertung
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Für kleine und grosse Gruppen.
Jetzt für Jahresfeier reservieren.

20
Jahre 

Sonderaktion
Spezialrabatte auf alle Matratzen und 
Latten- / Tellerroste bekannter Marken.

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Noch 

bis 1. 12.  

2018

 Original Hongkong- und 

 kantonesische Spezialitäten

www.restaurant-futo.ch

Hochstrasse 51, 4053 Basel
Tel. 061 361 28 28

Beachten Sie unser Inserat auf Seite 11

China Restaurant Take-Away

Jeden Samstag

10.00– 15.00 Uhr 

Markt
Frisches & Lokales

MARKTHALLE BASEL | WWW.ALTEMARKTHALLE.CH

MARKTHALLE
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Rundum betreut von Caritas Care
 

Herzlich, sicher, fair: gut ausgebildete Betreuerinnen wohnen 
bei Ihnen zu Hause und sorgen für:
• Haushalt • Gesellschaft
• Einfache Pflege • Sicherheit

Gerne beraten wir Sie persönlich: 

041 419 22 27, caritascare.ch

Bleiben Sie selbständig!

 
 
 

 

 

• Fernwärmesta  on
• Gas
• Oel
• Solare Systeme
• Fussbodenheizung
• Radiatoren und Heizwände
• Danfoss
 Heizkörperthermostate
• Oventrop
 Heizkörperarmaturen
• Sanitär

Arijeta Doshlaku

Lettenweg 118 | 4123 Allschwil

Telefon: 061 483 71 71

ampgasser@ampgasser.ch

Grosses Regi-Fest vor dem
Umzug an den Bahnhof
Am 23. November 1978 wurde im 
regionalen SRG-Gebäude an der 
Novarastrasse 2 das erste Regi-
onal-Journal ausgestrahlt. Auf 
den Tag genau 40 Jahre später 
konnte dieses Jubiläum mit ei-
ner Spezialsendung und zahlrei-
chen Gästen ausgiebig gefeiert 
werden.

Nach dem Umzug des lokalen 
Behelfsradiostudios im Margare-
thenpark (1940) in den mehrmals 
erweiterten Neubau (1950, 1956, 
1971 und 1978) auf dem Bruderholz 
durfte das «Regi» erstmals aktiv 
werden, wie übrigens auch in an-
deren Regionen – ebenfalls mit lo-
kalem Bezug. Es war dies eine Neu-
kreation der SRG zur Stärkung der 
regionalen Berichterstattungen. 
Seither hat sich dieses lokale Ra-
diomedium mit seinen Beiträgen 
eine hohe Beachtung in der Öffent-
lichkeit verschafft. Anfänglich, zu 
Zeiten des bei der älteren Genera-
tion unvergessenen Peter Wyss, 
wurde noch vermehrt der Sparte 
Unterhaltung und Vergnügen ge-
frönt. Erst Klaus Kocher, auch Ge-
burtshelfer beim TV-Sender Stadt-
kanal  (heute Telebasel), verschob 
die journalistische Ausrichtung 
zum angriffi gen Journalismus, 
wie er heute das Markenzeichen 
des Senders ist, der ab kommen-
dem Frühjahr nach einem teuren 

und aufwändigen Umzug in das 
Meret Oppenheim-Hochhaus an 
der Güterstrasse seine täglichen 
Geschichten verbreiten wird. Auch 
ist mit der technischen Neuaus-
richtung die Hoffnung verbunden, 
dass beim «Regi» weiterhin mit den 
jungen Mitarbeitern so akribisch 
am lokalen Dialekt geschult und 

unterrichtet wird, wie in der Ver-
gangenheit. Ein Markenzeichen 
dieses lokalen Mediensenders. 
Der in den sozialen Medien und 
unzähligen elektronischen Ver-
breitungsmöglichkeiten derzeit 
grassierenden Sprachverhunzung 

ist Einhalt zu gebieten. Hier muss 
und soll das «Regi» eine wichtige 
Rolle spielen. Redaktion und Ver-
lag der GZ schliessen sich den zahl-
reichen Geburtstagswünschen an 
die  Adresse ihrer vielen temporä-
ren Mitbewohnern an, die schon 

bald vom Bruderholz ins Gundeli 
zügeln werden. Zusammen mit 
der Radio-Kulturabteilung SRF. Al-
les in allem rund 300 Journis und 
Techniker. Wir freuen uns auf die 
neuen Kontakte. 

 Willi Erzberger

Die grosse Diskussionsrunde während der Spezialsendung vom vergangenen Freitag (v.l.): Der jetzige Studioleiter 
 Dieter Kohler, sein Vorgänger Jürg Stöckli, Roland Schlumpf, Heini Vogler und Moderator Benedikt Erni.  Fotos: GZ

Alle jetzigen und früheren Mitarbeiter und -Innen, die am Fest dabei waren, vereint auf einem Gesamtbild. 
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«Ich bi immer gärn  
persönlig für Sie do.»

Rebecca Trachtner mit Zizou Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Parkplätze vor den Schaufenstern

Haustechnik, Spenglerei
Sanitär, Heizung u. Solar
Liesbergerstrasse 15
4053 Basel
Tel. 061 331 60 80
www.wirz-spenglerei.ch

HaH sstechnik SSpengn lereii
E. Wirz & Co. AG

Alle Jahre wieder fein 

 Weihnachtskonfekt
Jedes einzelne von Hand ausgestochen …

B L U M E N

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Wüst

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

Kinder beschenken sich in der 
Vorweihnachtszeit gegenseitig 
und helfen damit Familien in 
fi nanzieller Not – eine Tausch-
aktion, von der auch die Umwelt 
profi tiert. Die Geschenk-Tausch-
Aktion wird dieses Jahr zum 21. 
Mal durchführt. Sie dauert noch 
bis zum 12. Dezember mit dem 
Geschenktausch-Nachmittag als 
Abschluss.

GZ. Je zwei Spielsachen pro Kind 
können im Basler Kindernäscht 
oder in der Offenen Kirche Elisa-
bethen abgegeben werden. Nach 
dem Prinzip 2:1 erhält das Kind da-
für einen Bon, den es am  grossen 
Geschenk-Tausch-Tag am 12. De-
zember gegen ein Geschenk seiner 
Wahl einlösen kann. Spielzeug 
Nummer 2 geht an ein Kind aus we-

21. Geschenk-Tausch-Aktion

Die Tausch-Aktion 2017 in der Elisabethenkirche war ein Riesenerfolg. 
 Foto: Archiv GZ/Philip Karger  

niger begünstigten Verhältnissen. 
Die zum Schluss übrigbleibenden 
Spielsachen werden einer ge-
meinnützigen Organisation wei-
tergegeben. Zur Aktion sind Kin-

der zum Mitmachen eingeladen, 
die zwischen drei und zehn Jahre 
alt sind. Die Organisatoren der 
Geschenk-Tausch-Aktion sind das 
Arbeitslosenkomitee Basel-Stadt, 

das Amt für Umwelt und Energie 
Basel-Stadt, die Offene Kirche Eli-
sabethen, das Basler Kindernäscht 
und viele freiwillige Helfer. Die 
Geschenk-Tausch-Aktion steht für 
ein zukunftsfähiges Leben mit we-
niger Ressourcenverbrauch.

Spielzeug-Abgabe im Basler Kin-
dernäscht an der Gerbergasse 14, 
noch bis 8. Dezember, Montag–
Freitag, 8–18 Uhr, Samstag, 9–16 
Uhr oder in der Offenen Kirche Eli-
sabethen, Elisabethenstrasse 14, 
noch bis zum 5. Dezember, jeweils 
14–17 Uhr.

Grosser Geschenk-Tausch-Tag 
(Einlösen der Bons): Offene Kirche 
Elisabethen, Mittwoch, 12. Dezem-
ber von 14–16 Uhr. 

Infos:
www.geschenktauschaktion-bs.ch ■
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lichen Dank

Wir danken Ihnen, dass Sie bei Ihren Einkäufen die Geschäfte und Betriebe der IGG berücksichtigen. Sie tra-
gen damit zur Lebendigkeit unserer Quartiere bei. Bei unseren Mitgliedern warten nun «Schöggeli» auf Sie, mit 
denen wir Ihnen für Ihre Treue danken möchten.

«‘s hett solang‘s hett!»

Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz
IGG, CH-4053 Basel
Telefon 061 273 51 10, Telefax 061 273 51 11
info@igg-gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Der im Laufental grossgeworde-
ne Lafa residiert seit anderthalb 
Jahren in Basel-Süd und hat sich 
hier gut eingelebt. Vor kurzem 
hat er sein zweites Epos veröf-
fentlicht.

Seine Musik ist der Rap. Seit er 15 
Jahre alt ist, betätigt sich der heu-
te 24-jährige als Verseschmied. 
Zuerst textete er auf hochdeutsch. 
Unterdessen hat er sich den Künst-
lernamen Lafa zugelegt und rappt 
äusserst wirblig und wortgewal-
tig im hiesigen Dialekt, so wie 
ihm der Schnabel gewachsen ist. 
Lafa wohnt an der Dornacher-
strasse/Ecke Sempacherstrasse. 
Und genau diese Ortsbezeichnung 
nimmt er zum Anlass für einen 
seiner aktuellsten Tracks. «Ich 
sehe meinen Wohnort als Mittel-
punkt meines Lebens», sagt er. «Er 
ist mein Universum.» Deshalb sagt 
er auch «Suche nicht weltweit nach 
legendären Orten, mache es wie ich, 
mach Deinen Ort legendär.» Lafa, 

Lafa – der Rapper aus dem Gundeli 
will vorwärts kommen

der aus einer ländlichen Gegend 
stammt, hat sich in Basel gut ein-
gelebt. «Ich wohne seit anderthalb 
Jahren hier, und es ist in Basel viel 
einfacher, Anschluss an die Hip-
Hop-Szene zu finden, als wenn man 
auswärts wohnt», betont er. Das 
erste Album von ihm wurde im 
März 2018 veröffentlicht. Es trägt 
den Titel «Hunger» und landete in 
der Einstiegswoche auf Platz 7 der 
Schweizer Albumcharts. Natürlich 
ist das Gerangel um die Plätze an 
der Sonne enorm, und so fi el das 
Epos dann auch bald schon wieder 
aus den Charts hinaus. Aber Lafa 
der nebenbei noch einem bürgerli-

chen Beruf nachgeht (er ist Musik-
lehrer für die Sekundarstufe 1 in 
Zwingen) stachelt dies zu weiteren 
Releases an. Unermüdlich schreibt 
er an eigenen Songs und reisst Pro-
jekte an. Unter anderem arbeitet 
er mit dem 28-jährigen Sherry-ou 
(auch er ist ein Gundelianer, wohnt 
an der Gempenstrasse) und mit 
Skip (er ist ein Riehener mit Stadt-
anschluss) zusammen. 

Vor kurzem ist das zweite Al-
bum von Lafa herausgekommen. 
Es heisst «Dornacher Ecke Sämpi» 
und ist durch und durch ein Gun-
deldinger Produkt. Der Albumtitel 
«Dornacher Ecke Sämpi» bezeich-

net die Strassenecke, wo sich die 
Dornacherstrasse mit der Sempa-
cherstrasse kreuzt. Der Wohnblock 
ist auf dem Album cover drauf, und 
das Narrativ thematisiert unter 
anderem das Leben im Gundeli-
Quartier. Lafas Label «Dritte Stock 
Records» hat zudem die eigene 
Wohnadresse an der Laufenstrasse 
im Ares Studio im Gundeli.

Gemeinsam mit seinem Kolle-
gen Sherry-ou weilte Lafa unlängst 
in Island. Dort spielten die beiden 
vor eindrücklichen Kulissen zwei 
Videoclips mit starker Bildspra-
che ein. Der eine Song kommt vor 
dem mit schwarzen isländischen 
Vulkangestein besetzten Strand 
vorwärtsdrängend, fast schon 
 aggressiv daher. Er bildet auf-
grund dieses speziellen Settings 
einen starken Kontrast zum an-
deren Song, der von Emotionali-
tät, Kraft und Tiefgang geprägt 
ist und in saftig grüner Island-
Landschaft in Szene gesetzt wird. 
«Das neue Album ist mein zweites 
Album  innerhalb von acht Mona-
ten,» erklärt Lafa, und fährt fort: 
«Bisher wurde die doppelte Menge an 
Tonträgern verkauft wie beim Debüt-
album im März. Das stimmt mich 
und meine Gefährten zuversichtlich. 
Jetzt geht es für uns darum Energie 
zu sammeln und dann zu schauen, 
was Grösseres bei unserem Projekt 
herauskommt.»

 Lukas Müller

Starker Dialekt-Rap aus dem Gundeli: Lafa. Foto: Lukas Müller 
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GANZGLASANLAGEN

GLASRÜCKWÄNDE

BRÜSTUNGSGLÄSER

GLASDÄCHER

VITRINEN

DUSCHTRENNWÄNDE

KUNSTGLASEREI

SPIEGELWÄNDE

GLASREPARATUREN

DEMENGA GLAS AG

Nauenstrasse 45

4052 Basel

Tel: +41 61 274 10 00

info@demenga-glas.ch

www.demenga-glas.chGLAS NACH MASS

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-
Meldepflicht der Arbeitgeber 

Arbeitgeber haben die Beschäftigung von Personen, welche der 
Quellenbesteuerung unterliegen, der Steuerverwaltung innerhalb 
von acht Tagen nach Stellenantritt mit dem amtlichen Formular 
Anmeldeformular für quellenbesteuerte Personen mit einer 
Erwerbstätigkeit in der Schweiz zu melden. Diese Regelung ist 
seit 1. August 2008 in Kraft.

Das Anmeldeformular kann im Internet unter 
www.steuerverwaltung.bs.ch/quellensteuer 
bezogen werden.

Steuerverwaltung Basel-Stadt

Steuerverwaltung des Kantons Basel-Stadt
Fischmarkt 10, CH-4001 Basel
E-Mail steuerverwaltung@bs.ch
Internet www.steuerverwaltung.bs.ch 50

00
8.

a.
01

.1
8

Finanzdepartement des Kantons Basel-Stadt 

Steuerverwaltung

In den Adventur eRooms beim 
Centralbahnplatz am Bahnhof 
SBB (oder schräg vis-à-vis Märt-
halle) können fi ndige Köpfe 
einiges erleben. In thematisch 
gestalteten Räumen können sie 
als Gruppen von zwischen zwei 
bis zwölf Personen kniffl ige Auf-
gaben lösen und sich von einem 
Raum zum anderen durchtan-
ken. Die GZ Redaktion hat die 
Probe aufs Exempel gemacht.

Wer Freude hat an Kombinatorik 
und Geschicklichkeit, wer sich für 
«puzzleartige» Zusammenhänge 
gepaart mit Logik interessiert, der 
ist in den AdventureRooms gut 
aufgehoben. In kurzweilig konzi-
pierten und raumarchitektonisch 
spannend gestaltetenen Rundgän-
gen kann man sich hier von einem 
abgeschlossenen Raum zum ande-
ren vorarbeiten. Unterwegs gilt es 
verschiedene Arten von Rätsel zu 
lösen, mal sind diese einfach und 
spielerisch, mal Knacknüsse. Mit 
Geschick und richtigem Kombi-
nieren schafft man es die Aufga-
ben zu meistern. An jeder Station, 
die man antrifft kann man durch 
 Stossen, Ziehen oder Drücken 
eventuell etwas herausfi nden, was 
einen auf dem verschlungenen 
Rätselpfad wieder ein Stückchen 
weiterbringt. Zwei Spielwelten 
kann man derzeit in den Adven-
tureRooms in Basel absolvieren. Im 
«Token» dreht sich alles um einen 
speziell möblierten Spielsalon, im 

Verlosung – zwei Freispiele für bis sechs Personen zu gewinnen

Stossen, ziehen, drücken – Rätsel-
Plausch à discretion

«Horizon» kann man Raumschiff 
Enterprise-Atmosphäre schnup-
pern und mit einer Raumstation 
im Weltall Bekanntschaft schlie-
ssen. Die GZ-Redaktion hat die Pro-
be aufs Exempel gemacht und hat 
sich mit sechs Personen in die Welt 
der Spielsalons gestürzt. Eine volle 
Stunde lang hatte das verschwo-
rene Team Zeit, um all die Appa-
raturen und Gerätschaften auszu-
checken und sämtliche Aufgaben 
erfolgreich zu bewältigen. Unter 
der Leitung von Spiritus rector 
Thomas P. Weber legten sich alle 
mächtig ins Zeug und hatten schon 
bei Halbzeit die ersten grossen 
Türen zu den nächsten Räumen 
geöffnet. Dreimal hiess es «Sesam 
öffne Dich», dreimal tat sich vor 
ihren staunenden Gesichtern eine 

absolut spezielle Welt gespickt mit 
herausfordernden Rätselaufga-
ben auf. Je weiter die Gundelianer 
kamen, waren die unerwarteten 
Geschicklichkeitsübungen her-
ausfordernder und die Lösungen 
gaben ihnen zünftig Kopfzerbre-

chen. Nicht immer war die erste 
Lösung die beste, aber manch-
mal suchte man fast zu weit, und 
die Lösung lag praktisch auf der 
Hand. Am Schluss galoppierte die 
GZ-Redaktion blitzschnell auf der 
Zielgeraden. Aber dicht vor dem 
ersehnten Zieldurchlauf machte es 
klick-tschägg. Die für die Rätsellö-
sung zur Verfügung stehende Zeit 
war abgelaufen. Das Fazit der GZ-
Redaktion war klar und eindeu-
tig: «Das Spiel ist sensationell. Wir 
können es allen Spielbegeisterten 
– auch den Nicht-Mathematikern – 
sehr empfehlen. Wir werden wieder 
vorbeikommen um die zweite Welt 
versuchen zu bewältigen.»

Die neu eröffneten Adven-
tureRooms in Basel befi nden sich 
an der Elisabethenanlage 11, in 
unmittelbarer Nähe von Central-
bahnplatz und Bahnhof SBB. 

 Lukas Müller

www.basel.adventurerooms.ch

Die GZ-Redaktion im Empfangsraum – wie bei einer Expedition in ein fernes 
Land unterwegs auf dem verschlungenen Rätselpfad.  Foto: GZ

Verlosung
Die Gundeldinger Zeitung verlost zweimal ein Freispiel «Standard- Modus 
à 60 Min.» (im Wert von je bis Fr. 180.–) für eine Gruppe von bis zu sechs 
Personen. Senden Sie bis spätestens Samstag, 8. Dezember 2018 (Post-
eingang) eine Email an gz@gundeldingen.ch oder eine Postkarte an 
Gundeldinger Zeitung AG, «AdventureRooms», Reichensteinerstrasse 
10, 4053 Basel. Die glücklichen Gewinner werden vom GZ-Team aus-
gelost und informiert. 
Pro Person nur eine Teilnahme möglich. Korrespondenz wird keine geführt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Gutscheine können nicht in Geld umgewandelt wer-
den. Gutscheine gültig bis 30.6.2019.

Bis Ende Jahr (31.12.2018) erhalten sie 

10% Rabatt, wenn Sie beim Buchen das 

Codewort «Gundeldinger» angeben.
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BRUDERHOLZSTR. 60

CH-4053 BASEL

+41 (0)61-336-3060

WWW.HIC-BASEL.CH

INFO@HIC-BASEL.CH

Geschätzte 

Liegenschaften.

Bewertung von Wohn-, Geschäfts-  

und Industrieliegenschaften

Vermittlungen

Kauf- und Verkaufsberatung

KOSTENLOSE BERATUNG FÜR ELTERN MIT 
KINDERN VON 0–5 JAHREN

TELEFONISCH 061 690 26 90
IN IHREM QUARTIER

ZENTRAL IN DER FREIEN STRASSE
AUF HAUSBESUCH

ELTERNBERATUNG BASEL-STADT, FREIE STRASSE 35, 4001 BASEL
061 690 26 90 – INFO@ELTERNBERATUNGBASEL.CH

Bier von hier statt Bier von dort.

www.unser-bier.ch

GZ. Vom Freitag, 8.2.2019 bis zum 
Samstag, 23.2.2019 fi ndet im Thea-
ter Scala Basel an der Freien Strasse 
89 die neue Vorfasnachtsveran-
staltung «s Läggerli» statt. Das Stig-
gli heisst dieses Jahr «e Schtube voll 
Fasnacht». 

Zur Handlung: das Ehepaar 
Alfred (Fredy) und Margrit (Grit-

Vorfasnacht 2019: Fr, 8. bis Sa, 23. Februar 2019 im Theater Scala Basel

S Läggerli
li) Keller wohnt schon 
viele Jahre zusammen 
mit dem betagten Bab-
be Ueli (Vater von Fredy) in einer 
geräumigen Wohnung im Klein-
basel. Tochter Mélanie meldet 
sich hin und wieder von ihrem 
Sprachaufenthalt in Amerika. Zum 
ersten Mal lädt Familie Keller am 
Abend vor dem Morgestraich zu 
einer Stubete ein. Die Vorberei-
tungen für diese Stubete verlaufen 
nicht immer wunschgemäss und 
führen darum auch immer wie-
der zu kleineren und grösseren 
Konfl iktsituationen. Wie soll die 
Stube dekoriert werden? Wer soll 
eingeladen werden? Wie sollen die 
Gäste verpfl egt werden? Wie sieht 
das Unterhaltungsprogramm aus? 
Und nicht genug: Nebst einem ner-
vigen Nachbarn wird Fredy beim 

Einüben seiner Begrü-
ssungsgsrede ständig 
unterbrochen, ein Mu-

siker empfi ehlt sich für den Unter-
haltungsteil, eine alte Kiste mit 
Fastnachtskostümen weckt beim 
Babbe alte Fasnachtserinnerun-
gen und Gritli nervt sich wegen 
einer falschen Warenanlieferung 
… Können Gritli, Fredy und Babbe 
unter diesen Umständen ihr Vor-
haben überhaupt verwirklichen? 

Die Stubete Geschichte der 
Keller’s wird immer wieder durch 
gesprochene und musikalische 
Fasnachtsnummern unterbrochen 
und bereichert. Es wirken mit unter 
der Regie von Markus Back:  Patrick 
«Almi» Allmandinger,  Priska Cac-
civio und Rolf Boss.  Musik: Reto 
Schäublin (Leitung), Wolfgang von 
Dechend (Piano) und Urs Rudin. 

Die neue «Läggerli-Blaggedde», ent-
worfen von Künstler Rolf Tschan, ist 
für Fr. 35.– jeweils im Foyer des Scala 
Basel erhältlich. 

08. - 23. Hornig 2019 

Vorstellungsdaten: Première 
Freitag 8.2.2019 um 20 Uhr, Der-
nière Samstag 23.2.2019 um 20. 
Uhr. Weitere Daten: www.laeggerli.
ch. Tickets zu Fr. 65.– bzw. 60.– bei 
Bider & Tanner, Telefon 061 206 
99 96, www.biderundtanner.ch oder 
www.ticketcorner.ch. ■

eue «Läggerli-Blaggedde»

Im Februar 2019 werden wir ein 
Monstre-Trommelkonzert erle-
ben wie noch nie seit Bestehen der 
nach wie vor bedeutendsten Vor-
fasnachtsveranstaltung. Erstmals 
konnten Regie (Laurent Gröfl in) 
und Produktion (Robi Schärz) den 
teilnehmenden Formationen ein 
neues Konzept beliebt machen, 
das offenbar auf grosse Zustim-
mung fi el. Unter dem Titel «5000 
Joor Fasnacht» wird von den rund 
1‘100 Mitwirkenden ein giganti-
sches Gemeinschaftswerk in Szene 
gesetzt, mit dem die historische 
Entwicklung unserer «drey sche-
enschte Dääg» umgesetzt wird. Ein 
roter Faden soll das Gesamtwerk 
zusammenhalten. Ein historischer 
Begriff? Die Geschichtsforscher 
sind sich nicht einig, wann der rote 
Faden erstmals als Bedeutungsbe-
griff wahrgenommen wurde. Er 
symbolisiert den Zusammenhalt. 
Puncto Drummeli erfolgt der Auf-
trag an die teilnehmenden Forma-

Das Drummeli geht neue schöpferische Wege

Ein roter Faden, zurück bis in die Steinzeit

Ausschnitt aus dem originellen Drummeli-Trailer, der in drei Minuten in die 
Vergangenheit zurückführt. Foto: zVg

tionen inkl. Schnitzelbängg in der 
Zuteilung von Jahrzehnten- oder 
Jahrhunderten-Abschnitten. Bei-
spielsweise das Jahr 1365 mit dem 
grossen Erdbeben, das an die Abtei-
lung Gugge zugeteilt wurde. Oder 
der Gastauftritt des Spiels der Saf-

ran-Zunft, die sich mit dem im Jahr 
1500 dominanten Zunftwesen in 
der Stadt auseinandersetzen wird. 

Wie und auf welche Art, die in-
volvierten Cliquen, Guggen und 
Bängg den jeweiligen Geschichts-
abschnitt umsetzen, ist ganz allein 

ihnen und ihrer Kreativität über-
lassen. Von Anfang bis zum Schluss 
muss alles wie an einem langen 
roten Faden zusammengehalten 
werden. Eine Nachfrage der GZ an 
der Medienpräsentation, ob beim 
Erdbeben der legendäre Drum-
melibalkon in Trümmern gelegt 
werde provozierte eine überra-
schende Antwort des Regisseurs. 
Er verriet, dass es wieder eine Bal-
konszene geben könnte. «Wir müs-
sen allerdings zuerst das richtige 
Zeitfenster fi nden.» Also vor dem 
Erdbeben! Das kann ja spannend 
werden. Laurent Gröfl in arbeitet 
seit längerer Zeit mit dem Histori-
ker Peter Habicht zusammen. Was 
das Publikum im Musical Theater 
vom 23. Februar bis 1.März 2019 er-
wartet kann in einem höchst amü-
santen Drei-Minuten-Film vorer-
lebt werden. Anzuklicken unter:
https://youtu.be/-Br5O-_zXUo

 Willi Erzberger
www.drummeli.ch  
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Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der Gundeldin-
ger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Güter -
stras se  211, 4053  Basel, Telefon 
061 361 15 17, www.stadtbibliothek-
basel.ch. Öffnungszeiten: Montag 
13.30–18.30 Uhr, Dienstag bis Don-
nerstag 10–12 Uhr, 13.30–18.30 Uhr, 
Freitag 13.30–18.30 Uhr, Samstag 
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für 
 Fragen und Anliegen wenden Sie 
sich bitte an: Mlaw Manuela Hobi, 
Gartenstr. 87, 4052 basel, manuela.
caroline.hobi@gmail.com, Telefon 
079 581 80 94. Gäste sind an unse-
ren Veranstaltungen immer herz-
lich willkommen!

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstr. 192, 
Offener Treffpunkt: Mo bis Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft  Gundeli. Obmaa
Stamm: Pascal Rudin,  Holeestr. 37, 
4054 Basel, Telefon 076 373 99 85, 
E-Mail: p.rudin@gmx.ch

Förderverein Momo. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73.

FDP Freisinnig-Demokratischer Quar-
tierverein Grossbasel-Ost. Präsi-
dent: David Friedmann, Jakobs-
bergerholzweg 12, 4053 Basel, 
Telefon 079 337 88 37.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. 
L'Esprit, Laufenstrasse 44, Präs. M. 
Schlumpf, Telefon 061 331 48 83

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Barbara Wegmann, Telefon 079 
331 60 82, barbara.wegmann@
outlook.com

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18, 
nadja.oberholzer@hot ma il.c h, 
«Gundeli-Fescht 2019», Fr, 14. bis So, 
16. Juni: 3-Tage-Fest im Margare-
thenpark. www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Te-
lefon 061 312 12 31, pvfalkenstein@
gmx.net

Jugendzentrum PurplePark JuAr, Me-
ret Oppenheim-Strasse 80, 4053 
Basel, gundeli@juarbasel.ch, Te l. 
061 361 39 79, www.purplepark.ch

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Arabien-

Verein QuerFeld: Initiator des Film-
festivals «Cinema Querfeld»; Fo -
rum für inter- und kulturelle
Quartier-Anlässe. verein@querfeld-
basel.ch, www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im L'Esprit, siehe Schaukästen oder 
unter www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Claude Wyler, Hochwaldstrasse 
18, 4059 Basel. Tel. 061 331 52 76, 
www.zum-mammut.ch

strasse 7, 4059 Basel, Telefon 061 467 
68 13

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsi dent:
Moritz Weisskopf, Tel. 079 549 09 02, 
moritz_weisskopf88@hotmail.com, 
Mitgliederbetreu ung: Melanie 
Nussbaumer, Tel. 079 269 30 75, 
nussbaumermelanie@gmail.com

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Fausi Marti, Präsident, Pfeffi n-
gerstrasse 60, 4053 Basel, Tel. 079 

514 94 13, info@nqv-gundeldin-
gen.ch. www.nqv-gundeldingen.
ch 

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend,  Tele -
fon 061  701  49  22; Damenriege: 
Franz Zoller, Telefon 076 391 31 30, 
sf.zoller@bluewin.ch

Verein Gelber Wolf: vermietet Raum 
für private Feste, Proben, Seminare, 
Veranstaltungen. Dalit Bloch & Da-
niel Buser, Tel. 061 554 60 54, Auf 
dem Wolf 30, raumgelberwolf.ch

Auskunft und Anmeldung zur 
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Preise: Grundeintrag Fr. 13.70
(inklusive sind 4 Zeilen),
jede weitere Zeile Fr. 3.10.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 7,7% MwSt.

Gundeldinger Zeitung AG
Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel
Tel. 061 271 99 66, Fax 271 99 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste 
Ausgabe vom Mi, 19. Dez. 2018

ist am Do, 13. Dez. 2018

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied

persönlich, individuell, weltlich

Jörg Bertsch, freier Trauerredner
www.der-trauerredner.ch

Tel. 061 461 81 20

Die Quartierkoordination Gundel-
dingen ist die Dachorganisation 
für Vereine aus unserem Quar-
tier. Zusammen sind wir stark. 
Gerne geben wir Ihnen über 
unsere Arbeit Auskunft. Vereine 
können auch Mitglied werden!

Quartierkoordination
Gundeldin gen, 

Geschäftsstellenleiterin: 
Gabriele Frank, 

Gü terstrasse 213, 4053 Basel, 
 Telefon/Telefax 061 331 08 83, 

info@gundeli-koordination.ch

www.gundeldingen.ch
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Wintercheck 2018
für alle Fahrzeugmarken

PW und Nutzfahrzeuge

20-Punkte-
Winter-Check
Für nur CHF 59.– 
machen wir Ihr Auto 

winterfest

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von 

Personenwagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge

Restauration und Unterhalt von Oldtimer, Veteranen- und

Liebhaberfahrzeugen aller Marken und Jahrgänge
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Was tun, wenn ein erneuer-
bares Heizsystem viel teurer 
ist als ein fossiles?

Antworten auf die wichtigsten 

Sie unter:

www.aue.bs.ch/heizungsersatz 

Oder melden Sie sich bei der kan-

tonalen Energie beratung: 

Tel. 061 639 22 22 oder E-Mail:

energieberatung@bs.ch

Fragen Sie die kantonale Energieberatung!

Öl- oder 
Gasheizung 
ersetzen?

Vom Regierungsrat

Quartierparkings und höhere 
Tarife für Parkkarten
GZ. Der Regierungsrat passt seine 
Parkierungspolitik an. Ziel ist es, 
die Verfügbarkeit der Strassen-
parkplätze zu verbessern. Heu-
te sind in den dicht bewohnten 
Quartieren vor allem abends kaum 
freie Parkplätze verfügbar. Mit der 
angestrebten besseren Verfügbar-
keit wird auch der Parksuchver-
kehr abnehmen. Um dieses Ziel 
zu erreichen, möchte der Regie-
rungsrat die Erstellung von Quar-
tierparkings verstärkt fördern. 
Gleichzeitig werden die Tarife für 
die Anwohner-, Pendler- und Be-
sucherparkkarten auf, das in an-
deren Schweizer Städten übliche 
Niveau erhöht. Eine Anwohner-
parkkarte kostet neu 284 Franken 
pro Jahr (bisher 140 Franken). Zum 
Vergleich: In Zürich kostet eine 
Anwohnerparkkarte 300 Fran-
ken pro Jahr, in Luzern sind es 600 
Franken. Neu ist nur noch eine An-
wohnerparkkarte pro Person er-
hältlich. Für Wochenaufenthalter 
und Personen, die ihr Auto nicht 
in Basel immatrikuliert haben 
und ihre Motorfahrzeugsteuern 

entsprechend auch nicht in Basel 
bezahlen, kostet die Anwohner-
parkkarte neu 548 Franken. Eben-
falls neu ist die Möglichkeit, dass 
Personen, die sich privat ein Auto 
teilen, je eine Anwohnerparkkar-
te für ihre Wohnadresse beziehen 
können. Eine Pendlerparkkarte 
kostet künftig 860 Franken pro 
Jahr (bisher 700 Franken). Der 
Preis für die Besucherparkkarte ist 
neu 20 Franken pro Tag (bisher 10 
Franken). Die Gebührenerhöhung 
der Anwohner- und Pendlerpark-
karte tritt auf den 1. Januar 2019 in 
Kraft. Der Regierungsrat möchte 
die Hälfte der zusätzlichen Ein-
nahmen aus den erhöhten Park-
kartentarifen nutzen, um daraus 
Park-and-Ride-Anlagen, Anwoh-
nerparkplätze in Quartierparkings 
und weitere Massnahmen zuguns-
ten einer umweltfreundlichen Mo-
bilität mit zu fi nan zieren. Er schlägt 
dem Grossen Rat deshalb vor, die 
zusätzlichen Einnahmen teilweise 
dem bestehenden Pendlerfonds zu-
zuweisen und diesen in «Mobilitäts-
fonds» umzubenennen. ■

GZ. In einem bemerkenswerten 
Artikel auf OnlineReports befasst 
sich Christof Wamister, Präsident 
des Basler Heimatschutz, unter 
dem Titel «Der Universitäts-Stand-
ort Dreispitz ein ungelegtes Ei» 
mit den Platzproblemen auf dem 
grossen CMS-Areal. Es geht um die 
Frage, wo noch Raum vorhanden 
sein soll für die neuen Universi-

Wie weiter auf dem Dreispitz?
tätsbauten. So habe sich auch der 
Münchensteiner Gemeindepräsi-
dent Giorgo Lüthi geäussert, dass 
für die neuen Uni-Standorte der 
Quartierplan Kunstfreilager über-
arbeitet werden müsste. Es ist noch 
vieles unklar bezüglich der Weiter-
gestaltung des Dreispitzareals, wo 
derzeit sehr vieles geplant und in 
Bewegung ist. ■

GZ. Anlässlich der ausserordentli-
chen Mitgliederversammlung des 
Vereins Robi-Spiel-Aktionen Basel 
vom 6. November 2018 hat sich die 
GGG Basel als Trägerin aus dem 
Verein Robi-Spiel-Aktionen zu-
rückgezogen und dessen Führung 
einem neu zusammengesetzten 
Vorstand übergeben. Ein neues 
Trägerschaftsmodell wurde an 
der Mitgliederversammlung der 
GGG Basel vom 14. Juni 2018 ent-
wickelt. Nun wurde das neue Trä-
gerschaftsmodell in Kraft gesetzt 
und der Verein für neue Mitglieder 
geöffnet. Er soll künftig breit in der 
Bevölkerung abgestützt sein. Für 
einen Jahresbeitrag von CHF 40.–
kann ab sofort jede Privatperson 
Mitglied des Vereins Robi-Spiel-Ak-
tionen werden (Familien CHF 70.–, 

Institutionen CHF 200.–). Die An-
meldung erfolgt über die Website 
www.robi-spiel-aktionen.ch. 

Aus dem Vorstand des Vereins 
Robi-Spiel-Aktionen sind zurück-
getreten: Dieter Erb, interimis-
tischer Präsident, Christof Bie-
dermann, Vorstandsdelegierter, 
Catherine Alioth, Yves Cron und 
Roland Grimm. Neu in den Vor-
stand gewählt wurden: Peter Stir-
nimann als Präsident, Andreas 
Meyer Primavesi als Vizepräsident 
sowie Andrea Müller, Mathias 
Thurneysen und Katrin Kocher. 
Mittlerweile beschäftigt der Ver-
ein über 350 Mitarbeitende, die 
sich tagtäglich für die Kinder und 
Jugendlichen von Basel einsetzen.

Infos:
www.robi-spiel-aktionen.ch. ■

 GGG Basel übergibt Verantwortung 
für Robi-Spiel-Aktionen an 
neuen Vereinsvorstand

 118 Feuerwehr 117 Polizei 144 Sanität

Wir wünschen Ihnen eine behagliche Adventszeit,  

frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

FEIERN 
STATT  
VERKOHLEN!

TIPP #1  Damit der Adventskranz nicht abfackelt, 

steht er nur auf feuerfesten Unterlagen.

TIPP #2   Damit der Tannenbaum nicht zum Risiko wird, 

steht er immer im wassergefüllten Ständer. 

TIPP #3   Damit brenzlige Situationen nicht entstehen, 

 gehören Kerzen nicht unter Äste … 

… und blasen Sie Kerzen aus beim Weggehen.

TIPP #4  Damit der Christbaum nicht abfackelt, 

 brennen nach Weihnachten nur elektrische Kerzen.

TIPP #5  Wenn es doch brenzlig wird, 

 halten Sie Löschmittel bereit und rufen Sie Hilfe. 

118 Feuerwehr 
117 Polizei 

144 Sanität 

TIPPS zur Adventszeit
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Diese Aktionen und über 17’000 weitere Produkte 
erhalten Sie auch online unter www.coopathome.ch

28.11.–1.12.2018 solange Vorrat
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Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.NA
T 

D

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

Blondorangen, Spanien, 
Netz à 2 kg (1 kg = 1.30)

50%
2.60
statt 5.20

51%
per 100 g

2.20
statt 4.55

25%
8.95
statt 12.–

40%
per 100 g

1.65
statt 2.75

50%
16.95
statt 33.90

20%
5.70
statt 7.15

35%
19.95
statt 30.90

auf alle
 Coop Betty Bossi 

Weihnachtsguetzli

20% 50%
4.95
statt 9.90

  Coop Naturafarm Schweinsnierstückbraten, 
Schweiz, in Selbstbedienung, ca. 1 kg

Kastanien, Italien, 
Netz à 1 kg

  Coop Naturafarm Schweins-Cordon-bleu vom Hals, 
Schweiz, in Selbstbedienung, 4 Stück, ca. 600 g

  

Labeyrie Cœur de filet de saumon fumé, aus 
Zucht, Norwegen, in Selbstbedienung, 300 g    
(100 g = 5.65)    

  Coop Naturafarm Eier, Schweiz, 12 Stück    
(1 Stück = –.48)    

  Gerber Fondue Moitié-Moitié, 
2 × 800 g    (1 kg = 12.47)    

   

z. B. Coop Betty Bossi Spitzbuben, 220 g
5.55 statt 6.95 (100 g = 2.52)    

  Coop Backofen-Frites, Schweiz, tiefgekühlt, 
2 kg    (1 kg = 2.48)    

50%
53.85
statt 107.70

  Cabernet Sauvignon California Robert Mondavi 
Private Selection 2015, 6 × 75 cl    (10 cl = 1.20)  
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Tageskinder machen das 
Leben bunter!

Haben Sie ein Herz für Kinder?
Wohnen Sie in Basel-Stadt,
Riehen oder Bettingen?
Sind Sie an einer spannenden
Tätigkeit interessiert?

Dann rufen Sie uns an:
061 260 20 60

www.tagesfamilien.org

Sie haben mindestens 
einen Abschluss als 

Sie mögen den Umgang mit älteren
Menschen und suchen eine Arbeit
mit Anerkennung und Wertschät-
zung? Verstehen Sie schweizer-
deutsch? Verfügen über eine Bereit-
schaft von mind. 40% Arbeitspensum 
und sind nicht auf ein festes Ein- 
kommen angewiesen? Dann bietet 
Ihnen Home Instead Seniorenbe- 

 
Teilzeitarbeit als CAREGiver, inkl. 
kostenloser Schulung.

Rufen Sie an 061 205 55 78  
Mehr Info: www.hi-job.ch

M E I E R - L Ö L I G E R  A G
S C H R E I N E R E I

KUNDENSCHREINEREI

Primo Müller, Inhaber, Schreinermeister

Grenzstrasse 88a, Postfach, 4019 Basel 

Tel. 061 631 11 50, Natel 079 473 56 76, meier-loeliger@intergga.ch

Pro Juventute

Lebkuchen mit Herz für Kinder
GZ. Noch bis zum 
Sams tag, 8. Dezember 
dauert die diesjäh-
rige regionale 
Sammelakti-
on der Pro 
J u v e n t u t e 
für Kinder 
und Jugendli-
che. Schulkinder 
aus den Kantonen 
Baselland und Basel-Stadt verkau-
fen für Pro Juventute beider Basel 
Lebkuchen mit Herzsujet. Der Erlös 
kommt benachteiligten Kindern 
aus der Region zugute. Die Projek-
te orientieren sich an der UNO-Kin-
derrechtskonvention. 

Der regional bekannte «Götti-
batze» fördert seit über 10 Jahren 
das Recht auf Spiel und Freizeit. 
Mit dem «Aufgabentreff» setzt sich 
Pro Juventute beider Basel für das 
Recht auf Bildung ein und unter-
stützt Schülerinnen und Schüler, 
die Mühe haben, ihre Hausaufga-
ben zu Hause zu erledigen. Der 
interaktive Parcours «Mein Körper 
gehört mir!» basiert auf dem Recht 
auf Schutz vor Misshandlung und 
sensibilisiert Schulkinder auf spie-

lerische Art für das Thema «Se-
xuelle Gewalt an Kindern». Der 

Fokus liegt bei der Stärkung des 
Selbstbestimmungsrechts der Kin-
der. 

Der Lebkuchen mit eingepräg-
tem Herz kostet 5 Franken. Das Pro-
dukt ist gluten- und laktosefrei und 
wird in der Schweiz produziert. Die 
engagierten Schulklassen erhal-
ten eine Umsatzbeteiligung direkt 
in die Klassenkasse. Die bekann-
ten Pro Juventute-Briefmarken 
können online via www.pjbb.ch 
bestellt oder im Shop am Schlüs-
selberg 15 gekauft werden. Öff-
nungszeiten vom 15. November bis 
20.  Dezember 2018 jeweils diens-
tags von 8.30–11.30 Uhr und von 
13.30–16.30 Uhr oder donnerstags 
zwischen 13.30 und 16.30 Uhr. 

Infos: Pro Juventute beider Basel, 
Schlüsselberg 15, Telefon 061 261 
22 18 oder unter www.pjbb.ch. ■

GZ. Dieter Ehrsam arbeitet mit Por-
zellan, im Gegensatz zu Ton ein 
sehr «eigensinniges Material» in 
der Verarbeitung. Tilmann Schor 
zeigen Impressionen, in denen ein-
zelne Menschen einer grösseren 
Menschenmenge gegenüberste-
hen. Nebst dem beide im Gundeli 
leben oder arbeiten, ist ihnen der 
Schwung beim Anfertigen ihrer 
Werke gemein.

Die Ausstellung Keramik und 
Malerei dauert vom 15.–30. Dezem-
ber 2018. 

Wo: Union-Kreis Basel, Solothur-
nerstrasse 76, 4053 Basel. Vernis-
sage: Freitag, 14. Dezember 2018 
um 19 Uhr. Auskunft: 

www.kreisbasel-union.ch ■

Union-Kreis

Ausstellung «Schwungvoll»

Vernissage: Freitag, 14. Dezember 2018 um 19 Uhr

Solothurnerstrasse 76, 4053 Basel 

Union-Kreis Basel

Ausstellung: 

Sa 15. Dezember 2018 um 15–18 Uhr

So 16. Dezember 2018 um 11–15 Uhr

Do /Fr 20./21. und 27./28. Dezember 2018 von 17–20 Uhr

Sa 22. und 29. Dezember 2018 von 15–18 Uhr

So 23. und 30. Dezember 2018 von 11–15 Uhr

oder auf Anfrage 076 575 60 33

Infos: www.kreisbasel-union.ch

AUSSTELLUNG

SCHWUNGVOLL

PHILANTHROPISCHE 
GESELLSCHAFT UNION KREIS BASEL

Dieter Ehrsam, Porzellan

Handgedrehte Porzellan-Unikate

www.diso3d.ch

Tilmann Schor, Malerei

Tusche auf Papier / Acryl auf Leinwand

www.schorgraphics.ch

Für Menschen, die kein Zuhause mehr haben.
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Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10

Edle Geschenke 
für Niggi Näggi 

und Weihnachten

SATTLEREI-
POLSTEREI

«Zum tapferen Sattler»
Tel. 061 331 38 16      Natel 076 41 90 770

• Textil- und Lederverarbeitung
 jeder Art.
• Anfertigungen und Reparaturen
 nach Mass und Wunsch. 
• Oldtimer-Autositzbezüge,
 Motorradsattel, Polstermöbel,
 Stühle, Taschen usw.
Unverbindliche Offerte.

OFFENER
TREFFPUNKT

IM FAMILIENZENTRUM
Montag bis Freitag, 14 –17.30 Uhr

www.quartiertreffpunktebasel.ch

GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli
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Typischi Bas�   Beizli z�  V	 wy� 

Gut Essen / Gemütliches Chillen / Schlummerdrungg

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58

Europäische und thailändische Gerichte

Öffnungszeiten: Mo–Do 8.30–24 Uhr, Fr 8.30–01 Uhr 

 Sa ab 16 Uhr, So. geschlossen

Auf Reservation 
immer dienstags

Panang
Poulet

mit Reis

und einem Glas La Baume

Fr. 29.– 

• Rumpsteak  • Rib Eye Steak
• Entrecôte  • Rindsfi let
• Hausgemachte Kräuterbutter 
 oder Pfeffersauce
• Beilagen: Pommes, Bratkartoffeln
 oder gemischter Salat

Reservieren Sie jetzt für Geschäfts-/
Familien- oder Weihnachtsessen oder alle 
Arten von Events. Geheizter Fumoir-Raum.

Öffnungszeiten: 15–24 Uhr. Warme Küche 18–24 Uhr

Neu bei  

Cafe Bar Restaurant zum Tellplatz
Steakhouse

Bruderholzstrasse 49, Tellplatz, Telefon 061 361 13 25

China Restaurant
Take-Away
Original Hongkong 
Kanton. Spez.

Hochstrasse 51, 4053 Basel, Telefon 061 361 28 28

Warme Küche: Mo–Fr 10–14 u. ab 17 Uhr. So geschlossen.

www.restaurant-futo.ch
Auf Vorbestellung:

Original 
Peking-Enten

Weihnachts-,
Familien-, 
Geschäftsessen

«Entenhaus»
MetzgeteMetzgete
Do, 29.11.–Sa, 1.12.2018

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

Unsere Öffnungszeiten 
über die Feiertage

Mo,  24. Dez.  normal geöffnet.
Di, 25. Dez.  ab 17 Uhr geöffnet
Mi, 26. Dez.  normal geöffnet
So, 30. Dez.  ab 17 Uhr geöffnet
Mo, 31. Dez.  normal geöffnet

Wir bieten Ihnen an Silvester ein 
spezielles Menu an.

Tischreservationen empfohlen
www.laufeneck.ch 
Tel. 061 331 17 86
info@laufeneck.ch

GZ. Nachdem das Parlament vom 
Grossen Rat der Umgestaltung 
der St. Albanvorstadt, analog der 
Rittergasse, zugestimmt hat, trotz 
Kenntnis des massiven Widerstan-
des der Anwohner und der Depo-
nierung einer Petition von 150 
Unterschriften beim zuständigen 
Departement, hat sich am 4.10.18 
ein Referendumskomitee «Erhalt 
der Trottoirs» konstituiert, mit dem 
Ziel, bis Ende Oktober 2‘000 Unter-
schriften zu sammeln. «Dieses Ziel 
haben wir zu unserer eigenen Ueber-
raschung nach nur knapp 3 Wochen 
deutlich übertroffen», wie Komitee 
Mitglied Claudio Bachmann nicht 
ohne Stolz bestätigt. Am 2.11. über-
reichten Mitglieder des Komitees, 

Petition – Referendumskomitee

Erhalt der Trottoirs
Lukas Linder 

(Präsident), 
Staatsschrei-

berin Barbara 
Schüpbach, 

Claudio Bach-
mann (Medien-

sprecher) und 
Sr. Edith Krug 
(Ländliheim). 

 Foto: Jos. 

Zimmermann

Begegnungszone unter Entfernung 
der bestehenden Trottoirs zu machen 
ist verantwortungslos und schlicht 
zu gefährlich.» Nicht nur für die An-
wohner, sondern auch für Schul-
kinder, welche dort in die Schulen 
gehen und die betagten Menschen 
aus dem Alters- und Pfl egeheim in 
dieser Strasse. Die Fussgänger wä-
ren diesem neuen Regime schutz-
los ausgeliefert. «Das Gehör des in 
der Verfassung garantierte Mitwir-
kungsrecht §55 wurde uns verwei-
gert. Mit diesem Referendum wollen 
wir ein Zeichen setzen, denn der Ap-
petit zur Umgestaltung von weiteren 
Quartieren wird nicht lange auf sich 
warten lassen», wie Bachmann fol-
gert.

welches mittlerer Weile zu einem 
Verein mutierte, die über 3‘900 Un-
terschriften der Staatsschreiberin 
Barbara Schüpbach. Die Abstim-
mung darüber erfolgt schon im 

Februar 2019 zusammen mit drei 
weiteren kantonalen Vorlagen. 
Bachmann erklärt: «Aus der St. Al-
banvorstadt, welche eine verkehrs-
intensive Durchgangsstrasse ist, eine 



Jetzt T
ickets

sichern!

14. - 16. Dezember 2018 | St. Jakobshalle, Basel

Santas
Weihnachtsfeier
christmas-tattoo.ch

+41 61 266 10 00

Ein Besuch 

der sich lohnt

vom 17.12.–

31.12.2018

10% Rabatt

und ein Weihnachtsgeschenk dazu

J.J. Balmer-Strasse 5, 4053 Basel

Tel. +41(0)61 525 11 21

www.beatrice-coiffure.ch

Geschenkgutschein
für eine 
Shiatsubehandlung

erhältlich bei Rita Cavegn
dipl. Shiatsutherapeutin SGS
www.shiatsu-cavegn.ch
T 076 388 84 88

Schenke deinen  
Lieben Entspannung 
mit einem 

Ganz frische

Weihnachtsbäume
nur aus eigenen einheimischen Kulturen,

solange Vorrat

Nordmannstannen, Rottannen
frisch geschlagen aus dem Jura!

Ab Freitag, 7. Dezember
von 11.00–18.00 Uhr

wieder auf dem 

Winkelriedplatz
Beim Kauf eines Baumes
erhalten Sie einige Äste gratis.

Thomas Richter, 2875 Montfaucon, Tel. 076 374 39 14
E-Mail: thomlek@teleport.ch

rrat

a!

Geschenk-Ideen

Kerzengiessen für Kinder & Jugendliche
Mittwoch, 5. Dezember 2018, 16.30 – 18.30 Uhr

Novartis Schullabor Klybeck (Tram 8, Haltestelle Ciba)

Novartis führt auch dieses Jahr in der Adventszeit 

das beliebte Kerzengiessen durch. Der Anlass 

fi ndet im Novartis Schullabor statt und richtet 

sich an Kinder und Jugendliche im Alter von 

9 bis 16 Jahren. Die Zahl der Teilnehmenden ist 

auf 24 beschränkt.

Anmeldung bis Montag, 3. Dezember 2018

an Susanne Hänni, Tel. 079 / 557 98 30 oder 

per E-Mail an susanne.haenni@novartis.com 

erforderlich

 

 

Amthausstrasse 28 Amthausstrasse 28 
4143 Dornach4143 Dornach
Tel. 061 702 18 88Tel. 061 702 18 88

Aktion 100% WIR
vom 1. bis 31. Dezember 2018
Spitzenweine aus Italien, Spanien, 
Portugal und Frankreich.
Degustieren und kaufen Sie edle Tropfen in 
unserer schönen Vinothek an der Amthaus-
strasse 28 in Dornach. Gerne stehen wir 
Ihnen auch beratend zur Verfügung.

Die Vinothek ist geöffnet:
Mo, Mi und Fr 15.00 – 20.00 Uhr

Tel. 061 702 18 88 / 701 52 20
info@schindelholz-vins.ch

Einzel (Fr. 90.–) Familien (Fr. 160.–) AHV (Fr. 70.–) Schüler und
Studen  ten (Fr. 50.–) Einelternfamilien (Fr. 110.–) Grosseltern 
(Fr. 160.–). Auch als Gutscheine an den Zookassen erhältlich.
Weitere Geschenke finden Sie im ZOLLI-LADEN

365 Tage geöffnet von 10 bis 17.00 Uhr. 
Weitere Infos: Telefon 061 295 35 35 oder www.zoobasel.ch

ZOLLI-ABO GESCHENKIDEE 

MIT WEITBLICK 
Güterstrasse 112, 4053 Basel, Tel. 061 361 02 12

Als Spezialgeschäft bieten wir eine 
auserlesene Auswahl von

13 Kaffee-Mischungen
und

5 FAIRTRADE-Bio Sorten
und

Marrons Glacé 
aus Südfrankreich

Kaffeebohnen + Haselnüsse mit 
Schokoladenüberzug aus Italien!

Grosse Auswahl an Amaretti Virginia
und an Torrone aus Sizilien

sowie eine grosse Auswahl an
 exklusiven MAILÄNDER und SIZILIANISCHE

Panettoni

Frohe Festtage wünschen 
Doris und Stefano Filippini

K
AF

FE
E-RÖSTEREI

La columbia

n
a

GESCHENKIDEEN 

✸
✸

✸

✸

Alles auch im Online-Shop erhältlich:
www.lacolumbiana.ch

Weihnachtsbaum Markt am Burgfelderplatz
Ihre Wunschtanne aus dem Laufental

Öff nungszeiten
Samstag, 8.12.2018
Samstag, 15.12.2018

Montag, 17. bis Samstag, 22.12.2018
jeweils von 10–17.30h

Burgfelderstrasse 2, Basel
www.nadelwerkgmbh.ch

markt@nadelwerkgmbh.ch
lokal • nachhaltig • persönlich
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proinnerstadtbasel.ch 

Basel erleben  
mit dem  
Pro Innerstadt 
 Geschenkbon
Einkaufen, staunen und geniessen

Pro Innerstadt Bons sind ideale 

Weihnachtsgeschenke und können bei ingeno data, 

Güterstrasse 133 sowie bei der Altstadt-Papeterie 

Jäger, Güterstrasse 177 erworben werden.

Diese tollen Bons können zudem in jedem 

IGG-Geschäft eingelöst werden. 

Ihre IGG.

proinnerstadtbasel.ch www.igg-gundeli.ch

Pro Innerstadt Bons sind ideale

Weihnachtsgeschenke und können bei DG Solutions,

Güterstrasse 133 erworben werden.

Diese tollen Bons können zudem in jedem

IGG-Geschäft eingelöst werden.

Ihre IGG.

Zum 1.  Advent lädt das bekannte 
Team zur 16. Kunsthandwerkaus-
stellung ein: am Samstag, 1. De-
zember und Sonntag, 2. Dezember 
fi ndet im L’Esprit wiederum die 
allseits beliebte  Ausstellung statt.

Es werden biblische Figuren in 
orientalischer Umgebung aus-
gestellt, Keramikobjekte, Arran-
gements und Adventskränze, im 
textilen Bereich sind es handgewo-
bene Textilien,Unikatkleider, farbi-
ge Holzpuzzles sowie Kunst aus Filz 
und Seide. Weiter gibt es Holzobjek-
te und Schmuck zu bewundern. 

Vielseitigkeit und Fantasie, Kre-
ativität und Freude am handwerk-
lichen Schaffen zeichnen die Aus-
stellerinnen und Aussteller aus und 
zum ersten Adventssonntag dürfen 
Sie eine vorweihnachtliche Stim-
mung erleben. Die 16.  Ausstellung 
dieses Teams ist wiederum ein Bei-
trag zum gesellschaftlichen und 
kulturellen Leben im Gundeli; Aus-
stellerinnen und Aussteller freuen 
sich ihre Werke zu präsentieren 
und zum Verkauf anzubieten.

Heidi und Richard Nisslé

Voranzeige:

16. Kunsthandwerk-Ausstellung

16. Kunsthandwerkausstellung

Samstag, 1. Dez. 2018, 10–18 Uhr
Sonntag,  2. Dez. 2018, 10–16 Uhr

L’ Esprit  
Laufenstrasse 46 
(bei der Heiliggeistkirche)
4053 Basel

Dieser alt-neue Brauch erfreut seit 
einigen Jahren die Bewohner des 
Alterszentrums an der Giornico-
strasse 144 in Basel und dessen 
weitere Anwohnerschaft.

Ohne zuviel zu verraten, sei 
versprochen, dass man die Zeit 
zwischen  16 und 17.30 Uhr musika-
lisch, literarisch, kulinarisch und 
gemütsmässig voll geniessen wird. 

Eine Adventsüberraschung am 18. Dezember 2018: 

s Ofebänggli!

Sie sind dazu herzlich eingeladen 
teilzunehmen.  Werner Gallusser

GZ. Die wunderbare
Aktion «Gschänkli für
Seniore» jährt sich zum
elften Mal. Das Prinzip 
ist ganz einfach, Senio-
ren dürfen einen Weih -
nachts wunsch auf schrei-
ben und dieser wird 
dann am Wunschbaum im 
M-Parc am Dreispitz be-
festigt. 

Ab dem 1. Dezember steht der 
Weihnachts-Wunsch-Baum im 
M-Parc, 1. Stock beim Kunden-
dienst, an dem 160 Wünsche von 
Senioren hängen. Begeisterte Pas-
santen suchen sich einen Wunsch 
aus, den sie erfüllen wollen, kaufen 
das Geschenk und legen es unter 

Sa, 1. bis Sa, 15. Dezember im M-Parc

Ein Weihnachts-Wunsch-Baum 
für Senioren

Wiederum steht der Senioren Wunschbaum im 
M-Parc, 1. Stock.  Foto: zVg 

den Baum. Anschlies send werden 
die Geschenke zur Weihnachtszeit 
durch Mitarbeitende von Home 
Instead Seniorenbetreuung Basel 
an die Senioren überreicht. Infos: 
Homeinstead, Seniorendienste 
 Basel GmbH, Güterstr.  90, Tel. 061 
205 55 77, www.homeinstead.ch.  ■

Flachdach
Undicht? Probleme? Rufen Sie mich an 076 403 89 56

Ich (CH) habe 35 Jahre Erfahrung!
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Wohngenossenschaft Gundeldingen 

Erfolgreiche sanfte Fassadensanierung im Gundeli 

nungen. Es handelt sich dabei durch-
wegs um Dreizimmerwohnungen und 
Vierzimmerwohnungen. 

Das Ensemble war vor einigen Jah-
ren der Schutzzone zugeordnet wor-
den. Für bauliche Veränderungen ist 
deshalb die Kantonale Denkmalpfl e-
ge zuständig. Das Projekt wurde vom 
Vorstand unter Einbezug von zusätz-
lichen fachlichen Begleitern durch 
Merki Schmid Architekten an die Hand 
genommen und in enger Zusammen-
arbeit mit den Kantonalen Ämtern 
mit bestens ausgewiesenen Unterneh-
mungen realisiert. 

Die Gestaltung der neuen Fenster 
und die Wahl der dunkleren, rötlich-
braunen Fassadenfarbe orientiert sich 
weitgehend am Originalzustand von 
anno 1926. Ebenso sind jetzt die So-
ckelpartien, Rotunden und Balkone 
farblich wieder etwas dunkler gehal-
ten. Die Holzmetallfenster aus den 
1980er Jahren wurden durch wie dazu-
mal feingliedrige Holzfenster mit zwei 
Flügeln ersetzt, wovon ein Flügel nun 
kippbar ist. Zusätzlich wählte man für 
sämtliche Fenster verbesserten Schall- 
und Wärmeschutz. Im Zuge dieser 
Arbeiten wurden auch die Hohlräume 
um die Fensterkonstruktionen und im 
ehemaligen Rolladenkasten sorgfältig 
abgedichtet. Das bestehende innere 
Holzwerk konnte gleichzeitig farblich 
den neuen Fenstern angepasst werden. 
Viel Arbeit gab es auch bei den Eckbal-
konen und Rotunden. Dort mussten 
Brüstungen, Böden und teilweise Me-
talldächer sorgfältig saniert werden. 
Fazit: Das gesamte Bauwerk ist dank 

HOLZFENSTER AUS 
EIGENER PRODUKTION.

Basler Fensterkultur seit 1911.
schwald-fenster.ch

Wir sind in…
Ihrer Nähe

Neubauten

Umbauten

Renovationen

Fassaden

Kundenservice

Chiaravalle Maleratelier AG

Dornacherstrasse 36

4053 Basel

T 061 272 04 80

F 061 272 04 82

chiaravalle@chiaravalle.ch

www.chiaravalle.ch

Filiale: Hauptstrasse 97 in Binningen

merki schmid architekten

S p a l e n t o r w e g  2 0 , B a s e l
w w w . m e r k i - s c h m i d . c hWir gratulieren zur 

geglückten Sanierung!
Ihr GZ-Team

Die Siedlung der 1926 gegründe-
ten Wohngenossenschaft Gundel-
dingen zählt zu den markantes-
ten Zeitzeugen in Basel-Süd. Jetzt 
wurden bei diesem altehrwürdi-
gen Bauwerk die strassenseitigen 
Fassaden entlang der Thiersteine-
rallee und der Gundeldingerstra-
sse um den genossenschaftseige-
nen Lindenhof saniert. Zahlreiche 
lokale Handwerksbetriebe haben 
am neu entstandenen Bijou unter 
Leitung von Merki Schmid Archi-
tekten in zwei Etappen im letzten 
und in diesem Jahr mitgewirkt.

Mit einem gelungenen Fest wurden 
Ende August 2018 die umfangrei-
chen Bauarbeiten kurz vor Abschluss 
mit den betroffenen Bewohnerin-
nen und Bewohnern sowie Baufi r-
men und deren Mitarbeitern gefei-
ert. Besagte Wohngenossenschaft 
für gesunden, preiswerten Wohn-
raum hatte seinerzeit die Architek-
ten Hans von der Mühll und Paul 
Oberrauch sowie den Architekten 
Rudolf Christ für die Planung und 
Ausführung beauftragt. Auf dem 
Grundstück konnten dank der klug 
gewählten Form eines Mäanders 27 
aneinandergebaute Häuser erstellt 
werden. Die Gebäudeecken werden 
durch prägnante Eckbalkone und 
zwei Rotunden betont. Die Siedlung 
verfügt über insgesamt 131 Woh-

Mehr Lebensqualität in der Wohnge-
nossenschaft Gundeldingen: Die zwei-
fl ügligen Holzfenster sind nach der Re-
novation mit komplettem Schall- und 
Wärmeschutz ausgestattet.
  Foto: Tom Bisig, Basel

Die prägnante Ecke an der Gundeldingerstrasse-Thiersteinerallee. Die Sockel-
partien und Balkone sind optisch hervorgehoben. Sie bilden einen klaren farbli-
chen Kontrast zu den übrigen Fassadenfl ächen. Foto: Tom Bisig, Basel

der fachgerechten, sanften Renova-
tionsweise zu einem eigentlichen 
urbanen Bijou geworden, welches 
als grosses Vorbild und leuchtendes 
Beispiel für inskünftig, ähnliche Sa-
nierungen in unserer Stadt dienen 
kann.

Mit allen beteiligten Handwer-
kern und insbesondere mit der Kan-
tonalen Denkmalpfl ege hatten die 
Verantwortlichen über eine lange 
Periode eine ausserordentlich gute 
Zusammenarbeit, wie Architekt 
Merki betont. Alle arbeiteten Hand 
in Hand, um dieses schöne Projekt 

Blickfang an der Gundeldingerstrasse: Auch die wunderbaren Rotunden er-
strahlen neu in farbenbetonter Pracht. Foto: Tom Bisig, Basel

termingerecht zu vollenden. Be-
sonders bemerkenswert an diesem 
Bauwerk ist die äusserst geschickte 
Arealausnutzung, welche den Ar-
chitekten von 1926 zu verdanken 
ist. Wir haben die Probe aufs Exem-
pel gemacht und gesehen, dass die 
ganze 331 Meter lange Mäander-
Fassade auf eine einzige schnurge-
rade Häuserzeile abgewickelt der 
Distanz vom Zwinglihaus (Gundel-
dingerstrasse) bis zur Kreuzung bei 
der Heiliggeistkirche (Güterstrasse) 
entsprechen würde.

 Lukas Müller
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Vernissage: Freitag, 14. Dezember 2018 um 19 Uhr

Solothurnerstrasse 76, 4053 Basel 

Union-Kreis Basel

Ausstellung: 

Sa 15. Dezember 2018 um 15–18 Uhr

So 16. Dezember 2018 um 11–15 Uhr

Do /Fr 20./21. und 27./28. Dezember 2018 von 17–20 Uhr

Sa 22. und 29. Dezember 2018 von 15–18 Uhr

So 23. und 30. Dezember 2018 von 11–15 Uhr

oder auf Anfrage 076 575 60 33

Infos: www.kreisbasel-union.ch

AUSSTELLUNG

SCHWUNGVOLL

PHILANTHROPISCHE 
GESELLSCHAFT UNION KREIS BASEL

Dieter Ehrsam, Porzellan

Handgedrehte Porzellan-Unikate

www.diso3d.ch

Tilmann Schor, Malerei

Tusche auf Papier / Acryl auf Leinwand

www.schorgraphics.ch

GZ. Ab sofort bietet Coop ihren 
Kundinnen und Kunden vor grö-
sseren Supermärkten sowie bei 
Coop Bau+Hobby Baumärkten eine 
grosse Auswahl an Weihnachts-
bäumen an. Über 80% der Coop-
Weihnachtsbäume stammen aus 

Weihnachtsbaumverkauf bei Coop
der Schweiz. Darunter fi nden sich 
auch Schweizer Tannen mit dem 
Miini-Region-Gütesiegel. Dieses 
kennzeichnet Tannen, welche von 
regionalen Produzenten stam-
men und in der Region verkauft 
werden. Rund 8'000 Bäume wer-

manntanne ist mit 98 Prozent die 
beliebteste Sorte in der Schweiz, 
gefolgt von der Rot- und der Blau-
fi chte. Auch dieses Jahr kann man 
sich seinen Tannenbaum über den 
Online-Shop von Coop Bau+Hobby 
nach Hause liefern lassen. 
I nfos: 
www.coop.ch. ■

Das Strassburger Denkmal 
und der Humanitarismus
Vis-à-vis des Bahnhofs thronend, passieren wir 
das Strassburger Denkmal regelmässig. Doch 
wofür steht es? Was hat es mit der «humanitären 
Tradition» der Schweiz zu tun? Der Beitrag der 
Baslerin Gaby Sutter in einem neuen Sammel-
band beantwortet diese Fragen und was man 
heute vom Monument lernen kann. In zehn Bei-
trägen diskutiert der Band die Geschichte des 
Schweizer Humanitarismus. Dabei kommen Historiker und Personen 
aus der Praxis zu Wort.

Baumeister/Brückner/Sonnack (Hg.): Wo liegt die «humanitäre Schweiz»? 
Eine Spurensuche in 10 Episoden. Frankfurt a.M., Campus Verlag, 
2018. CHF 37.90. ISBN 978-3-593-50957-0 ■ 

Bücher

Mord im Theater Basel
Kommissär Francesco Ferrari langweilt sich 
unsäglich an einer Benefizveranstaltung im 
Theater Basel, beim anschliessenden Gala-
dinner in der Kunsthalle läuft er hingegen 
rasch zur Hochform auf. Der feuchtfröhliche 
Abend nimmt eine abrupte Wendung, als 
die weltberühmte Sopranistin tot in ihrer 
Garderobe aufgefunden wird. Wer bringt 
eine Operndiva um, die nur für ihre Tochter 
und ihre Musik lebt? Ferrari und Nadine 
Kupfer tauchen in eine unbekannte, geheim-
nisvolle Welt ab. Werden sie auch ihren  
13. Fall in bewährter Manier lösen oder  
steht dieser unter einem schlechten Stern?

Bücher

Anne Gold
Der Gesang des Todes
296 Seiten, Hardcover  
mit Schutzumschlag
CHF 29.80 
ISBN 978-3-7245-2295-9
www.reinhardt.ch

den in diesem Jahr dieses Coop-
Gütesiegel tragen und somit aus 
einer nachhaltigen Christbaum-
Produktion stammen. Die Nord-
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Erscheinungsdaten
und Verteilgebiete 
2019
der Gundeldinger Zeitung

Bei Grossaufl agen
über 30'500 Ex.

➊

➋

Normalausgabe
19'500 Ex.

➊

Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstrasse 10, 4053 Basel – www.gundeldingen.ch – gz@gundeldingen.ch – Telefon +41 61 271 99 66 – 079 645 33 05

Total 18 Ausgaben im Jahr 2019: www.gundeldingen.ch *GA plus 30% Aufpreis

6 x Normalausgaben für Gundeldingen-Bruderholz (inkl. hinteres Bruderholz BL), Dreispitz (BS+BL+M‘Stein Dorf), Rund um den Bahnhof, St. Jakob, Auf dem Wolf (100%ige Verteilung)

12 x Grossaufl agen Gundeldinger-Zeitung GA = über 30‘500 Exemplare für Grossbasel

Stand: 12.11.2018

Änderungen vorbehalten!

Themen/Sonderseiten in jeder Ausgabe:  Abstimmungen/Wahlen · Agenda (Veranst./Ausstellungen/Events/Theater) · Aktuelles/Neues · Forum Parteien · 
    Schönheit, Fitness + Gesundheit · Mitteil. Kirche · Restaurants/Gartenrestaurants · Vereinstafel · Wohnungsmarkt

Erscheinungs-
Datum

GZ-
Nr.

Redaktions-
Schluss

Inseraten-
Schluss

Zusatzthemen / Sonderseiten Verteilung Aufl age
ü. Expl.

Mi, 23. Januar 1 Di, 15.01.19 Do, 17.01.19 Vorfasnacht / Wellness – Sport – Fitness Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 20. Februar 2 Di, 12.02.19 Do, 14.02.19 Vorfasnacht Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 6. März 3 Di, 26.02.19 Do, 28.02.19 Vorfasnacht / Schulfasnacht / Fasnachtsausgabe / Steuern – Treuhand Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 27. März 4 Di,  19.03.19 Do, 21.03.19 Ruggbligg Fasnacht '19 Gundeldinger Zeitung ➊ NA 19'500

Mi, 10. April 5 Di,  02.04.19 Do, 04.04.19 Osterausgabe / Gastro-Tipps / Auto – Moto – Velo Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Do, 25. April 6 Di,  16.04.19 Mi, 17.04.19 Bauen, Wohnen Gundeldinger Zeitung ➊ NA 19'500

Mi, 8. Mai 7 Di,  30.04.19 Do, 02.05.19 Gastro Tipps – Gartenrestaurants Gundeldinger Zeitung ➊ NA 19'500

Mi, 22. Mai 8 Di, 14.05.19 Do, 16.05.19 Gastro Tipps – Gartenrestaurants Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 5. Juni 9 Di, 28.05.19 Do, 30.05.19 Gundeli-Fescht '19 (Fr–So, 14.–16. Juni 2019) Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 19. Juni 10 Di, 11.06.19 Do, 13.06.19 Ruggbligg Gundeli-Fescht '19 Gundeldinger Zeitung ➊ NA 19'500

Mi, 24. Juli 11 Di, 16.07.19 Do, 18.07.19 Bundesfeier 1. August / Ausfl ugsziele – s isch ebbis los! – Bar – Lounge's – Chillen Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 19'500

Mi, 14. August 12 Di, 06.08.19 Do, 08.08.19 Ruggbligg 1. August / Schulanfang Gundeldinger Zeitung ➊ NA 19'500

Mi, 28. August 13 Di, 20.08.19 Do, 22.08.19 Veranstaltungen / s isch ebbis los Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 25. September 14 Di, 17.09.19 Do, 19.09.19 Mammutumgang '19 / Swiss Indoors '19 (19.10–27.10.19) / Weiterbildung und Kurse Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 19'500

Mi, 23. Oktober 15 Di, 15.10.19 Do, 17.10.19 Herbstzeit (Gastro-Tipps) / Garagen, Auto, Wintercheck Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 20. November 16 Di, 12.11.19 Do, 14.11.19 Geschenk-Ideen / Weihnachts- und Geschäftsessen Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 4. Dezember 17 Di, 26.11.19 Do, 28.11.19 Geschenk-Ideen / Santiglaus / Weihnachts- und Geschäftsessen Gundeldinger Zeitung ➊+➋ GA* 30'500
Mi, 18. Dezember 18 Di, 10.12.19 Do, 12.12.19 Geschenk-Ideen / Silvester / Neujahrs-Glückwünsche Gundeldinger Zeitung ➊ NA 19'500

Erscheinungsdaten 2019seit 1930

➊+➋
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Grossartige Solisten, ein interna-
tionaler Chor, 100 Blasmusiker 
sowie 100 Dudelsackspieler und 
viele Special-Guests nehmen 
das Publikum mit auf eine un-
vergessliche Weihnachts-Reise. 
Vom 14. bis 16. Dezember 2018 
gastiert das Christmas Tattoo 
mit einer fantastischen Show in 
der Basler St. Jakobshalle.

Vor der märchenhaften Kulisse 
eines schottischen Schlosses emp-
fängt Santa seine Musikerinnen 
und Musiker aus aller Welt. Beim 
Auftritt der Massed Pipes and 
Drums werden die Besucher in 
pure Gänsehaut-Atmosphäre ver-
setzt. Über 100 Dudelsackspieler 
und Trommler stimmen Klassiker 
an wie Highland Cathedral oder 
Amazing Grace. Begleitet werden 
die vereinigten Dudelsackforma-
tionen von den 32 leichtfüssigen 
Spitzen-Tänzerinnen der Tattoo 
Dance Company aus Schottland.

Die Schweizer Sängerin Corinne 

Magische Momente am Christmas Tattoo

Gfeller gibt mit ihrer kräftigen und 
gefühlsbetonten Stimme den Ton 
an. Zusammen mit den bekann-
ten Solisten Will Martin aus Neu-
seeland und Deirdre Brennan aus 

den USA und dem 100-köpfi gen 
Chor trägt sie besinnliche, aber 
auch fetzige Weihnachtslieder 
vor. Von Leise rieselt der Schnee 
über O Tannenbaum bis hin zu Fe-

liz Navidad wird die ganze Vielfalt 
an weihnachtlichen Ohrwürmern 
geboten.

«Jöö-Momente» sind garantiert 
wenn die kleinsten Stars die Bühne 
des Christmas Tattoo betreten. Die 
Rede ist von acht Bernhardiner-
Welpen, die erst vor einem Monat 
auf die Welt kamen. Die Show-
Gene wurden ihnen in die Wiege 
gelegt. Denn schon ihre Mutter 
Aischa au Moulin de Tallans hat vor 
vier Jahren am Christmas Tattoo 
die Besucherinnen und Besucher 
begeistert. Für einmal werden die 
Kleinsten die Grössten sein.

Rund 700 Mitwirkenden aus 
der Schweiz, Europa, Amerika 
und Neuseeland stimmen wun-
derbar auf Weihnachten ein. Das 
Christmas Tattoo bietet ein grosses 
Spektakel, strahlt Fröhlichkeit aus 
und hat gleichzeitig auch Platz für 
besinnliche Momente. Ein Weih-
nachtsabend für alle Sinne.

 Andreas Kurz

Über 700 Mitwirkende sind an Santas Weihnachtsfeier mit dabei.
 Foto: Patrick Straub

ENERGY 
BASEL

BRINGT 
DIE STARS

ZU DIR.
ENERGY BASEL AUF 

101,7 MHz, DAB+ UND ENERGY.CH

Die neue Show
CHOUSENSHA

22. - 27.01.19
Musical Theater Basel

www.yamato-show.ch

Buchen Sie jetzt Ihr Inserat 
auf unseren Sonderseiten
Weihnachten • Geschenk-Ideen

Erscheinungstermin: 
19. Dezember 2018

Inserateschluss: 
13. Dezember 2018

Wir beraten Sie gerne unter 
gz@gundeldingen.ch oder 
Tel. 061 271 99 66

WeihnachtenWeihnachten

 und Silvester 2018 und Silvester 2018



20 Gundeldinger Zeitung in Grossaufl age, 28./29. November 2018Agenda • Veranstaltungen • Empfehlungen

Claudia Röthlisberger
Güterstr. 223, 4053 Basel, Tel. 061 361 40 00
claudia.studer@hooratelier.ch
www.hooratelier.ch

Di–Fr 9–18 Uhr / Sa 8–14 Uhr. Termine auch ohne Voranmeldung.

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

061 225 90
10

IHR KOMPETENTER 
ELEKTRO-PARTNER 
IM RAUM BASEL 
UND UMGEBUNG

ELEKTRO STRUSS GmbH
Inh. Markus Kempf
Frobenstrasse 37, CH-4053 Basel
Telefon 061 225 90 10, Fax 061 225 90 11
E-Mail: elektro-struss@gmx.ch

Gerne sind wir bereit für
• Reparaturen und Servicearbeiten
• Sanierungen von 
 Wohnungen + Gewerbe

Flach-
dach
Undicht? 

Probleme?

Rufen Sie 

mich an

076 403 89 56

Ich (CH) habe 

35 Jahre 

Erfahrung!
Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

GZ. Sie sind eine trommelnde Le-
gende! Wo immer Yamato – The 
Drummers of Japan die Bühne be-
treten, ist ihnen die rückhaltlose 
Begeisterung des Publikums ge-
wiss. Mit unbändiger Kraft, unfass-
barer Synchronität, harmonischen 
Bildern und einer wohltuenden 
Prise Humor sind die Trommel-
Virtuosen seit über 20 Jahren welt-
weit auf Tour und haben in über 50 
Ländern die Herzen von mehr als 

Yamato – Erfolgreichstes Taiko 
Ensemble kommt in die Schweiz

Yamato: 
22.–27.01.2019

Musical Theater Basel
Vorverkauf: 

ticketcorner.ch

Informationen: 
musical.ch/yamato

Fo
to

s:
 z

Vg

6 Millionen Zuschauern erobert. 
Mit ihrer neuen Bühnen-Show 
Chousensha setzen sie ihre Erfolgs-
geschichte mit tosenden Trommel-
schlägen fort.

Yamato – The Drummers of Ja-
pan: Erleben Sie die atemberau-
bende Verbindung von traditionel-
ler asiatischer Trommelkunst mit 
dem packenden Beat des moder-
nen Japan.

GZ. Nicht mehr lange, und man 
hört im Park im Grünen wieder 
Verse wie «Santi Niggi Näggi, hin-
terem Ofe stegg i, gib mir Nuss und 
Bire, denn kumm i hinde füre.» 
Denn bald macht sich der Santi-
glaus auf den Weg vom Schwarz-
wald nach Basel. Am Mittwoch, 
5. Dezember ist er von 14 bis 16 Uhr 
im Park im Grünen in München-
stein zu Gast. Dort beschenkt er die 
Kinder der Region mit einem Glau-
seseggli, gefüllt mit Mandarinen, 
Schokolade, Lebkuchen und Nüs-
sen. Doch die Kinder müssen den 
Santiglaus zuerst noch fi nden. An 
zwei Standorten im Park im Grü-
nen wartet er auf die Kleinen.

Zum zweiten Mal haben die 
 Migros Basel, die Basler Zeitung 
und Radio Basilisk den Santiglaus 
in den Park im Grünen eingeladen. 
Auch die Eltern und Grosseltern 
gehen an diesem Tag nicht mit 
 leeren Händen nach Hause, denn 
für sie gibt es heisse Schoggi und 
feine Grättimänner zum Vorzugs-
preis. Der Eintritt in den Park im 
Grünen ist wie gewohnt gratis. Der 
Anlass fi ndet bei jeder Witterung 
statt. 

Infos: www.migrosbasel.ch. ■

Der Santiglaus 
besucht den Park 
im Grünen



Q
UARTIEROASE BRUDERHOL

Z

Do, 6. Dezember 2018, 
14.30 Uhr. Freier Eintritt.

Quartieroase Bruderholz,
Bruderholzallee 169, 4059 Basel
Tram 15 und 16, Endstation
Bruderholz

«Abwarten 
und Tee 
trinken» 
Warum Geduld oft 
eine gute Medizin ist

Eine Veranstaltung 
für Seniorinnen 
und Senioren mit 

Dr. med. Thomas Steffen, 
Kantonsarzt, 
Leiter Medizinische Dienste 
Basel-Stadt

Der IGG-Santiglaus 
kommt auch zu Ihnen
Am Samstag, 8. Dezember, von 10 Uhr bis 16 Uhr wird 
der IGG-Santiglaus mit zwei Eseln und Schmutzli als 
Helfern ins Gundeli kommen. Er hilft beim Verteilen 
der Geschenke, die ihm die Geschäfte zur Verfügung 
stellen.

Der Santiglaus beginnt seinen Quartierbesuch um 
10 Uhr bei 2-Rad Basilisk AG an der Margarethenstrasse 
und ist bis 16 Uhr im Quartier unterwegs. Sagen Sie ein 
«Versli» auf und bekommen ein feines «Bhaltis».

Die Aktion wird gesponsert von
Ingenodata und der IGG.

Dr Santiglaus
kunnt mit Schmutzli,
Esel und gfüllte Segg
ins Gundeli
Samschtig, 8. Dezember 2018
ab de zähni am Morge

Start 10.15 Uhr 2-Rad Basilisk
 Margarethenstrasse
etwa 10.45 Uhr Meret Oppenheim Platz,
 Passerelle SBB, Railcity
etwa 11.30 Uhr DQ Solutions
 Güterstrasse 133
etwa 12.15 Uhr Bänteli Dekor
etwa 13 Uhr Tellplatz
etwa 14 Uhr Papeterie Jaeger
 Güterstrasse 177

Eine Aktion der IGG für die Kinder des Quartiers, 
gesponsert von Ingenodata, Gundeldinger Zeitung 
und der IGG

IGG, CH-4053 Basel
Telefon 061 273 51 10, Telefax 061 273 51 11
info@igg-gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz Einlösbar in allen Migros Take Away 

Filialen der Genossenschaft  
Migros Basel. Nur 1 Original-Rabatt-
coupon pro Einkauf einlösbar.

Mindesteinkauf: Fr. 19.50
Gültig: bis 16. Dezember 2018

Einlösbar beim Kauf ab 
500 g Weihnachtsgutzi 
in Ihrem Migros Take 
Away (Offenware)
z.B. 500 g Mailänderli
Fr. 14.50 statt Fr. 19.50

Weihnachts-

im Offenverkauf

gutzi
W

E
R

T
 F

r. 5.–
RABATT

BSK
BAUMANN+SCHAUFELBERGER

Ihr Elektriker für 
alle Fälle
BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Basel | Kaiseraugst | Wallbach
Zeiningen | Obermumpf

061 331 77 00 | info@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch

�

�

�
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Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung

First Cleaning Service
REINIGUNGSUNTERNEHMEN
Hochstrasse 68 Telefon 061 361 44 51
4053 Basel Telefax 061 361 44 52
 Natel 079 214 55 33

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

WIR REINIGEN NICHT NUR,
WIR PRODUZIEREN SAUBERKEIT UND HYGIENE

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Unterhaltsreinigungen Spezialreinigungen

Büros Baureinigungen
Hauswartungen Fenster inkl. Rahmen
Treppenhäuser Umzugsreinigungen
Fabrikationsgebäude Spannteppiche
Gastgewerbe Oberflächenbehandlung
Sportstudios Swimmingpool-Reinigungen
Wohnungen Lebensmittelbereich
Öffentliche Einrichtungen
Schaufenster  

EROTIC ENTERTAINMENT

NEUE SAISON, GLEICHE HITZE
FILME - GLORYHOLES 

LIEGEFLÄCHE - SWINGRAUM
 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH
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MEHR INFORMATIONEN UNTER 

BASELLIVE.CH/ADVENT

JEDEN DONNERSTAG IM ADVENT
6. / 13. / 20. DEZEMBER

17.00 – 20.00 UHR

GZ. Der Marktplatz liegt mitten in 
der Weihnachtsstadt zwischen den 
Weihnachtsmärkten und der Ad-
väntsgass in der Rheingasse. Neu 
wird in diesem Jahr die sogenann-
te «Em Bebbi sy Adväntsbox uff em 
Märtplatz» eingerichtet, eine mit 
Schiffscontainern erbaute Lounge, 
in der jeweils am Donnerstagabend 
im Zusammenarbeit mit den Ma-
chern von «Em Bebbi sy Jazz» ein et-
was moderneres, freekigeres und 
frecheres Konzertangebot auf die 
Beine gestellt wird. Zentrum ist die 
mit dem luminierten Stern deko-
rierte Hauptbühne, die zwischen 
zwei grösseren Containern vor der 
Kulisse des Rathauses zu stehen 
kommen wird. Ergänzt wird dieses 
spezielle Donnerstagabend-Ange-
bot durch einige Foodtrucks und 
Lounges, die für das leibliche Wohl 
der Gäste besorgt sind.

Wiederum 
Adväntsbox 

an jedem 
Donnerstag im 

Dezember auf 
dem Märt-

platz. 
Foto:

Pro Innerstadt Basel

Jeden Donnerstag im Advent von 17 bis 20 Uhr auf dem Marktplatz 

Musik, Lounge und Kulinarik
Herrliche Stimmung 
lädt zum Geniessen 
und Verweilen auf 
dem Marktplatz ein
«Em Bebbi sy Adväntsbox uff 
em Märtplatz» ist eine wunder-
volle Ergänzung in der Basler 
Weihnachts-City. So kannst du 
zum Beispiel zwischen deinen 
Weih nachts ein käu fen eine kleine 
Pause einlegen, einen Happen 
essen und einfach nur die tolle 
Stimmung geniessen. Oder du 
nimmst deine Arbeitskollegen 
nach einem anstrengenden Tag 
mit in die gemütliche Lounge. 
Dort gönnt ihr Euch einen Drink, 
während im Hintergrund die 
 Musiker von «Em Bebbi sy Jazz» für 
die musikalische Untermalung 
sorgen. ■ 

Em Bebbi sy ADVÄNTSBOX UFF EM MÄRTPLATZ
Jeden Donnerstag im Advent (6. / 13. und 20. Dezember – 17 – 20 Uhr)
mit Konzert-Lounge und Kulinarik auf dem Marktplatz
Mehr Infos auf: BaselLive.ch/Advent

Vom 9. April bis zum 14. April 2019 
geht im Basler Volkshaus das 
20th Blues Festival Basel vonstat-
ten. Die GZ bietet einen Einblick 
in das diesjährige Programm.

Magic Slim, Hubert Sumlin, Lur-
rie Bell, Big Time Sarah, Bob Stro-
ger, Charlie Musselwhite, Walter 
Trout, Sari Schorr, Sonny Landreth, 
Selwyn Birchwood – diese und 
noch viele andere Blues Acts von 
Format haben in den vergangenen 
Jahren beim Blues Festival Basel 
ihre musikalische Visitenkarte ab-
geliefert. Unzählige schöne, blue-
sige Festivalstunden sind seither 
vergangen. Louis van der Haegen, 
der «Grand Old Man» in der Gilde 
der Basler Konzertveranstalter, hat 
das Festival sorgfältig aufgebaut 
und es zu einem wichtigen Schwei-
zer Blues-Anlass entwickelt. Jetzt 
ist seine Tochter Astrid van der 
Haegen fürs Booking zuständig. 
Für die Jubiläumsaufl age sind 
Bands und Musiker von nah und 
fern verpfl ichtet worden. Nach der 
Promo Blues Night am 9.  April, bei 

Das Blues Festival Basel feiert sein Jubiläum 

der sich Schweizer Bands mit Gra-
tiseintritt ein Stelldichein geben, 
kommt es am 10. April zu einem 
mit Spannung erwarteten Dop-
pelkonzert. Philipp Fankhauser 
aus der Schweiz und das Flo  Bauer 
Blues Project aus Frankreich ha-
ben zugesagt. Den Gitarristen 
 Philipp Fankhauser kennt man von 
seinem erfolgreichen Album «I’ll 
Be Around», aber auch von zahl-
reichen Auftritten in der Schweiz 

und im Ausland. Flo Bauer hat die 
Promo Blues Night gewonnen und 
sich so seinen Platz am Festival ge-
sichert. Am 11. April gibt sich die 
talentierte und gefühlvolle Blues-
Lady Vanessa Collier aus den USA 
die Ehre, gemeinsam mit einem 
noch zu bestimmenden Surprise 
Act. Tags darauf – also am 12. Ap-
ril – gastieren King Solomon Hicks 
(USA) und The Nimmo Brothers 
(Schottland) im Volkshaus. Abge-

rundet wird das Ganze am 13. April 
mit dem Auftritt von Robben Ford. 
Dieser US-Gitarrist kooperierte un-
ter anderem mit George Harrison, 
John Mayall, Jimmy Witherspoon, 
Mavis Staples, Kiss und weiteren 
berühmten Acts. Gerade kürzlich 
hatte er einen prestigeträchtigen 
Auftritt im legendären Konzertlo-
kal Trianon am Fuss des Montmar-
tre in Paris. Mit dabei an diesem 
Abend sind auch der Saxophonist 
Sam Burkhardt (Basel/USA) sowie 
die Sängerinnen Othella Dallas 
und Yvonne Moore. Bereits seit 
Jahren ein fester Begriff ist der 
Blues Brunch zum Abschluss des 
Festivals. Dieser von Spiritus rec-
tor und Blues-Harp-Spieler Fred 
Notter musikalisch betreute An-
lass wird am 14. April ebenfalls im 
Volkshaus stattfi nden (Unionssaal, 
Beginn 11 Uhr). Der Vorverkauf für 
sämtliche Abende läuft bereits. 
Billette sind bei Ticketcorner oder 
über die Homepage des Blues Festi-
val Basel erhältlich.   Lukas Müller 

www.bluesbasel.ch

Auch US-Gitarrist Robben Ford wird im Volkshaus für Stimmung sorgen. 
 Foto zVg
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eE at
xpress

Take Away 

Party-Service

Eat  Express

Dornacherstrasse 23, 4053 Basel
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 14 Uhr 

und 17 – 22 Uhr / Sa + So 17 – 22 Uhr

Auf abgeholte

Bestellungen ab CHF 30.– 20% Rabatt. 

Bestellung  ✆ 061 811 22 22

«s isch ebbis los»
www.gundeldingen.ch

Rubrikeintrag: ab CHF 55.– (6 Zeilen), je weitere Zeile CHF 5.–
7 Tage vor Erscheinung senden an: gz@gundeldingen.ch

Bis 15.12.2018
Baseldytschi Bihni
Kellertheater im Lohnhof
My Schatz! My Ring!
Kumeedi und Liebesergläärig ans 
Theater von Tom Müller
Sylveschtervoorstellige mit Apéro 
am Finfi  und am Nyyni z Oobe.
Tel. Reservation: Mi, Do und Fr von 
17.00 bis 19.00 Uhr
Tel. 061 261 33 12
www.baseldytschibihni.ch

bis 23.12.2018
Basler Weihnachtsmarkt
Täglich von 11.00 – 20.30 Uhr 
geöffnet.
Die Ouvertüre des Basler Weih-
nachtsmarktes fi ndet am Don-
nerstag 22.11.2018 um 18.30 Uhr 
auf dem Münsterplatz statt.

Bis 31.12.2018
Häbse & Ensemble
Monsieur Claude und 

seine Töchter
Vorverkaufsstelle: Klingental-
strasse 79, 4005 Basel, 
Tel. +41 (0) 61 691 44 46, 
www.haebse-theater.ch

30.11.–31.12.2018
Stärnestaub im Tabourettli
Eine Fasnachtsgeschichte ohne 
Fasnachtsmusik.
Vorverkauf: 061 261 26 10, 
www.fauteuil.ch

Mittwoch, 05.12.2018
14–16 Uhr
2. «Santiglaus im Park»
Park im Grünen Münchenstein

Mittwoch, 05.12.2018
16.30–18.30 Uhr
Kerzengiessen für Kinder & 
Jugendliche
Novartis Schullabor Klybeck 
(Tram 8, Haltestelle Ciba)
Anmeldung bis Montag, 
3. Dezember 2018

Susanne Hänni, Tel. 079 557 98 30
susanne.haenni@novartis.com

14.12.–16.12.2018 
Christmas Tattoo
Santas Weihnachtsfeier 
St. Jakobshalle, Basel
Freuen Sie sich auf einen Ausfl ug 
ins schottische Hochland mit den 
Massed Pipes and Drums und den 
Ailsa Craig Highland Dancers. 
Erleben Sie musikalische Höhe-
punkte mit Spitzenformationen 
der Blasmusik und lassen Sie sich 
mit besinnlichen Liedern in Weih-
nachtsstimmung versetzen.
Tickets unter: christmas-tattoo.ch
Tel. 061 266 10 00

Ab Januar 2019
22.01.–27.01.2019
Musical Theater Basel
YAMATO
THE DRUMMERS OF JAPAN
Erleben Sie die atemberaubende 

Verbindung von traditioneller 
asiatischer Trommelkunst mit 
dem packenden Beat des moder-
nen Japan.
Ticketcorner.ch
www.yamato-show.ch

12.04.–09.06.2019
Alles Emil, oder?!
Theater Fauteuil, Basel
Emil startet Mitte April mit einem 
neuen Programm.
Tickets unter: Tel: 061 261 26 10
oder www.fauteuil.ch
Alle Tournee-Auftritte: 
www.emil.ch

09.4.–14.04.2019
20th Blues Festival Basel
im Volkshaus
Nach einem heissen Sommer und 
goldenem Herbstbeginn steigt die 
Fieberkurve betreffend unserem 
Jubiläum des 20th Festivals.
Vorverkauf: www.bluesbasel.ch

AGENDA – VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS November bis Dezember in Basel

Basler Weihnacht bringt Festtagszauber in die Stadt
GZ. Mit der Ouvertüre am 22. No-
vember wurde die Basler Weih-
nacht offi ziell eröffnet. Zur Er-
 öff nung sprach Re gie rungs prä si-
den tin Elisabeth Ackermann und 
liess die Weihnachtsbeleuchtung 
erstrahlen, begleitet vom Horn-
ensemble der Musik Akademie 
Basel und dem Extra-Chor des 
 Theater Basel.

Bis zum 23. Dezember laden 
die festlich geschmückte Innen-
stadt mit dem wunderschönen 
Weihnachtsmarkt und zahlreiche 
Veranstaltungen zum Staunen 
und Geniessen ein. Die Bürgerge-
meinde leistet einen zusätzlichen 
Beitrag an Weihnachtsbäume in 
den Quartieren. Die Weihnachts-
markttasse erhält ein neues Design 
durch Plakettenkünstlerin Clelia 
Zoller. 

Das Herzstück der Basler Weih-
nacht sind die Weihnachtsmärk-
te auf dem Münsterplatz und 

Weihnächtliche Stimmung in der Innenstadt! – ... und im Gundeli? Was orga-
nisieren unsere Quartiervereine für Ihre Mitglieder? Foto: Jos. Zimmermann

dem Barfüsserplatz (täglich von 
11 bis 20.30 Uhr). Die rund 180 
Stände umfassen Markthandel 
und Handwerk, Verpfl egung und 

Lebensmittel sowie Unterhal-
tungsattraktionen für Kinder. Auf 
dem Münsterplatz steht der von 
Johann Wanner prachtvoll deko-

rierte Müns ter-Weihnachtsbaum. 
Die Schnee kugel-Beleuchtung im 
Baum hain sorgt für eine zauber-
hafte Stimmung und der Märchen-
wald der Robi-Spiel-Aktionen lockt 
noch bis zum 22. Dezember Famili-
en zu einem einzigartigen Erlebnis 
(Mo bis Fr 13.30–19 Uhr, Sa und So 
12–19 Uhr).

Als eine der grössten Waldeigen-
tümerinnen in Stadtnähe steuert 
die Bürgergemeinde der Stadt 
Basel mit den mächtigen Weih-
nachtsbäumen auf dem Markt-
platz, im Rathaushof, auf dem 
Münsterplatz etc. einen grossen 
Beitrag an die weihnachtliche At-
mosphäre in der Basler Innenstadt 
bei. Die vielen Veranstaltungen 
zur Weihnachtszeit sind zu fi nden 
unter 

www.baslerweihnacht.ch 
oder 
www.facebook.com/
BaslerWeihnacht.  ■
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PFARREI HEILIGGEIST BASEL

Treffpunkt-
Nachrichten

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinden erscheinen am

Mittwoch, 19. Dezember 2018

BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Veranstalltungen:

Sa, 1. Dez., 9 Uhr: Ladies Brunch; A. 
Stücheli Arheit.

So, 2. Dez., 10 Uhr: Abschluss Gottes-
dienst «Life on Stage» in der St. Jakob-
shalle.

Mi, 5. Dez., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen; P. Wahl.

Do, 6. Dez., 19.–20.30 Uhr: kostenloser 
Integration Deutschkurs Niveau A2/
B1; B. Joho.

Fr, 7. Dez., 19.30 Uhr: Männer-Treff; H. 
Goldenberger.

So, 9. Dez., 10 Uhr: Brunch-Gottes-
dienst, Gedanken aus biblischer 
Sicht: «WILLKOMMEN ZU HAUSE: 
Zuhause ist dort, wo wir zur Ruhe 
kommen können»; Predigt: Hans 
Goldenberger.

Mo, 10. Dez., 14–16.30 Uhr: Kreawerk-
statt; J. Ankli.

Mo, 10. Dez., 19–21 Uhr: Kreawerkstatt; 
J. Ankli.

Mi, 12. Dez., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen; P. Wahl.

Do, 13. Dez., 19–20.30 Uhr: kostenloser 
Integration Deutschkurs Niveau A2/
B1; B. Joho.

So, 16. Dez., 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Gedanken aus bibli-
scher Sicht: «WILLKOMMEN ZU 
HAUSE: Zuhause ist dort, wo wir 
gute Gemeinschaft erleben»; Pre-
digt: Hans Goldenberger.

Mi, 19. Dez., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen; P. Wahl.

Do, 20. Dez., 19–20.30 Uhr: kostenloser 
Integration Deutschkurs Niveau A2/
B1; B. Joho.

So, 23. Dez., 10 Uhr: Weihnachts-Got-
tesdienst: «WILLKOMMEN ZU HAU-
SE: Zuhause ist dort, wo wir Jesus 
Christus willkommen heissen»; 
Pastor H. Goldenberger.

So, 30. Dez.: kein Gottesdienst.

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-basel.ch 
oder direkt im Sekretariat, Telefon 
061 321 69 09.

Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Am Wochenende feiern wir unsere 
Gottesdienste in der Regel am Sams-
tag um 18 Uhr, entweder in der Pfarr-
kirche Heiliggeist oder in der Kirche 
Bruder Klaus. Den Hauptgottesdienst 
der Pfarrei am Sonntag um 10.30 Uhr 
feiern wir in der Regel in der Pfarrkir-
che Heiliggeist. Bitte beachten Sie 
immer das Pfarrblatt «Kirche heu-
te» für die genauen Angaben zu den 
Orten der Gottesdienste, für allfäl-
lige Änderungen und für die Gottes-
dienstzeiten an den Werktagen. Auf 
einige spezielle Gottesdienste und 
Anlässe möchten wir besonders auf-
merksam machen:

Mi, 28. Nov., 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst mit Totengeden-
ken.

Mi, 28. Nov., 19.45 Uhr, Tituskirche: 
Abendmeditation (OFFLINE).

Fr, 30. Nov., 20 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Nacht der Lichter – Taizégebet für Ju-
gendliche.

Sa, 1. Dez., 18 Uhr, Kirche Bruder Klaus: 
Rorategottesdienst.

So, 2. Dez., 10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eröffnungsgottesdienst Erstkommunion 
2019, mit dem Kinderchor.

Mi, 5. Dez., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Santiglaus.

Do, 6. Dez., 9.30 Uhr, Dorothea-Kapel-
le Bruder Klaus: Ökumenisches Mor-
gengebet (OFFLINE).

So, 9. Dez., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Adventskonzert, mit dem Gesang-
chor Heiliggeist. L. van Beethoven: 
Messe in C-Dur op. 86 für Soli, Chor 
und Orchester; M.F. Bruch: Konzert 
in e-Moll op. 88 für Violine, Viola 
und Orchester.

Mi, 12. Dez., 10 Uhr: APH Gundeldingen 
(Momo): Gottesdienst.

Mi, 12. Dez., 14.30 Uhr, AZ Falkenstein: 
Gottesdienst.

Mi, 12. Dez., 16.15 Uhr, Seniorenresidenz 
Südpark: Gottesdienst.

Die Stimmung halten, 
wenn die Blätter fallen
Der Sommer ist in diesen Tagen 
endgültig vorbei. Die Temperatu-
ren fallen wie die Blätter von den 
Bäumen. Nicht nur das Thermome-
ter oder das Laub, auch der Mensch 
kann tief fallen. 

KIRCHGEMEINDE
GUNDELDINGEN-
BRUDERHOLZ

www.erk-bs.ch 
www.tituskirche.ch
www.zwinglihaus.ch

Gottesdienste

So, 9. Dez., 10 Uhr, Zwinglihaus: Gos-
pelgottesdienst, Pfarrer Andreas 
Möri.

So, 9. Dez., 10 Uhr, Titus Kirche: Lieder-
gottesdienst «Gloria in excelsis Deo», 
Pfarrerin Monika Widmer.

So, 16. Dez., 10 Uhr, Titus Kirche: Litera-
risch-musikal. Gottesdienst, Pfarrerin 
Monika Widmer.

So, 16. Dez., 17 Uhr, Zwinglihaus: Ge-
meindeweihnachtsfeier, Pfarrer And-
reas Möri und Konfi rmanden.

Do, 29. Nov., 13.30 Uhr, Zwinglihaus: 
Zwingli Bistro. 

Sa, 1. Dez., 10-16 Uhr, Zwinglihaus: 
Advents-Bazar.

So, 2. Dez., 17 Uhr, Titus Kirche: Konzert 
Titus Chor 1. Advent.

Do, 6. Dez., 13.30 Uhr, Zwinglihaus: 
Zwingli Bistro. 

Do, 6. Dez., 18 Uhr, Titus Kirche: San-
tiglaus.

Sa, 8. Dez., 9 Uhr, Titus Kirche: OFFLine 
Einkehrtag: Ewigkeit inmitten dieser Zeit. 

Do, 13. Dez., 12 Uhr, Zwinglihaus: Sup-
penessen.

Do, 13. Dez., 13.30 Uhr, Zwinglihaus: 
Zwingli Bistro. 

Sa, 15. Dez., 14.45 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Versöhnungsweg.

Sa, 15. Dez., 18 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eucharistiefeier mit Versöhnung.

So, 16. Dez., 7.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Rorategottesdienst, mit Kinderchor 
und Flötenensemble; anschlie-
ssend gemeinsames Zmorge.

Mo, 17. Dez., 12.15 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Mittagsgebet O-Antiphon.

Di, 18. Dez., 12.15 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Mittagsgebet O-Antiphon.

Mi, 19. Dez., 12.15 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Mittagsgebet O-Antiphon.

Mi, 19. Dez., 19.45 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Célébration (OFFLINE).

Niemand soll denken, dass es ihn 
nicht selbst treffen kann – jeder 
kann in eine ausweglose Situation 
geraten. Vom Handwerker über 
den Büroangestellten bis zum CEO 
eines Grossunternehmens. Und 
es ist meist schneller passiert, als 
einem lieb ist. Man verliert seine 
Stelle, wird schwer krank, erleidet 
einen Unfall oder eine Scheidung: 
plötzlich ist nichts mehr, wie es 
war. Anstelle des Ersparten, das 
immer wie selbstverständlich vor-
handen war, treten Existenzängs-
te. 

Mit der schwindenden materiel-
len Basis beginnt ein Teufelskreis, 
den nur jener wirklich begreift, 
der ihn schon einmal erlebt hat. 
Die Selbstachtung sinkt, man fühlt 
sich nutzlos, wird nicht mehr ge-
braucht. Plötzlich schrumpft die 
Zahl der Freunde und Bekannten 
- es beginnt der lange, graue Weg 
in den sozialen Abstieg und die 
Einsamkeit.

Wir vom Treffpunkt Gundeli 
können zwar selten eine Stelle an-
bieten, keine Krankheiten heilen 
oder Ehen reparieren. Was wir 
aber tun können, ist für die Gäs-
te da sein, ein offenes Ohr haben 
und ein gutes bezahlbares Essen 
anbieten. Sie in Ihren Sorgen und 
Ängsten beraten und ein bisschen 
Wärme spenden in dieser kalten 
Jahreszeit. Und das Beste ist: Wir 
haben derzeit noch Platz für neue 
Gäste; Sie sind herzlich WILLKOM-
MEN.

Sie sind natürlich nicht nur als 
Gast willkommen, sondern auch 
als Spender oder Mitglied. Jetzt, so 
kurz vor Weihnachten, können wir 
immer einen extra «Zustupf» ge-
brauchen. Wir möchten unseren 
Gästen ein buntes Weihnachtses-
sen offerieren und ein angemesse-
nes Weihnachtsgeschenk machen. 
Sie freuen sich schon im Voraus auf 
die Festtage im Treffpunkt, und 
wir wissen, dass wir damit ihre 
Stimmung mindestens halten oder 
sogar wieder steigern können. 

Hermine Vluggen,
 Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00–15.00 Uhr. 

Adresse: Treffpunkt für Stellenlo-
se Gundeli, Winkelriedplatz 6, 
4053 Basel, Telefon 061 361 67 24, 
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch, 
www.treffpunktgundeli.ch.

Für Spenden – mit liebem Dank im 
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2

Für kleinere Arbeiten im Haus und 
Garten, als Hilfe beim Einpacken, 
Zügeln, Putzen und für kleine Bo-
tengänge vermitteln wir Ihnen 
gerne eine geeignete Hilfskraft. ■

Wir helfen, 
wenn vieles 
fehlt. 

www.winterhilfe.ch | PC 80-8955-1
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Bruderholzstrasse 104, 
4053 Basel, ☎ 061 367 85 85

Programm Dezember 2018:
Dienstag, 4. Dezember 
Treffpunkt: Eingangshalle, 15.00 Uhr

Führung durch das Heim
Für Interessierte

Mittwoch, 12. Dezember
Treffpunkt: Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht
Röm.-kath. Gottesdienst

(röm.-kath. Pfarrei Heiliggeist-Kirche)

Donnerstag, 20. Dezember
Treffpunkt: Mehrzweckraum, 15.00 Uhr

Rudolf Steiner Schule 
Basel
Die 5. Klasse bringt allerlei 

Weihnächtliches

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt 

diese und mehr Aktivitäten.

Werden auch Sie Mitglied im 

Förderverein. 

Einzelmitglieder CHF 20.–/

Familienmitglieder CHF 40.–

Anmeldung an: Herrn Edi Strub

 Telefon 061 331 08 73

Gundeldingerstr. 341, 4053 Basel

GOSPELGOTTESDIENST

IN HIS HANDS

SO, 9. DEZ., NEU UM 

10 UHR, ZWINGLIHAUS

KIRCHGEMEINDE
GUNDELDINGEN-
BRUDERHOLZ

Traditionelle Spirituals und neuere Gospelmusik als Botschaft fürs 
heutige Leben

Sonntag, 2. Advent, 9. Dezember 2018, 10 Uhr: „It‘s Me“

Gospelchor In His Hands, Leitung: Christer Løvold
und Pfarrer Andreas Möri

Anschliessend Teilete – Beiträge 
fürs Buffet sind willkommen

Zwinglihaus, Kirchensaal

Gundeldingerstrasse 370

4053 Basel

Die Velo-Charta ist eine Selbst-
erklärung für Velofahrende, die 
gegenüber Fussgänger/innen 
besonders rücksichtsvoll fahren 
oder dies ab sofort tun wollen. 

GZ. Auf einer eigens dafür einge-
richteten Webpage können die 
acht Punkte der Velo-Charta on-
line unterschrieben werden. Die 
gemeinsame Kampagne der re-
gionalen Sektionen von VCS, Pro 
Velo und Fussverkehr leistet einen 
Beitrag zum Dialog zwischen Ve-
lofahrenden und Fussgängern. Bei 
Kindern und Senioren kann Rück-
sichtslosigkeit die Einschränkung 
der selbständigen Mobilität be-
deuten. Nicht zuletzt gibt die Velo-
Charta der grossen Mehrheit der 
rücksichtsvollen Velofahrenden 
die Möglichkeit, sich gegen die we-
nigen aber rufschädigenden Rüpel 
abzugrenzen. Die Charta kann on-
line unterschrieben werden unter 
www.velo-charta.ch. 

Das Kampagnensujet wird als 
Plakat und Animation (u.a. Screen 

Velo-Charta – für fussgängerfreundliches Velofahren
liches Velofahren» wird von der 
Christoph Merian Stiftung cms 
und dem Swisslos-Fonds Basel-
Stadt unterstützt. 

Infos: 
www.velo-charta.ch   ■

Rüpliger Velofahrer: «Auf die Fussgänger, fertig, los!» Unsägliche Situation 
auch auf dem «Boulevard» in der Güterstrasse, leider nicht selten! – Das will 
die velo-charta.ch mit Selbsterklärungen von Velofahrenden  verbessern. 
 Foto: Archiv GZ/Martin Graf

velo 
 charta
für fussgängerfreundliches  
velofahren
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Bahnhof Basel SBB) in den kom-
menden Wochen und erneut im 
Frühling an verschiedenen Orten 

in Basel und dem Baselbiet zu se-
hen sein. Die Kampagne «Velo-
Charta – für fussgängerfreund-
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Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Tom Handschin
Augenoptiker-Meister

Gutes Sehen entspannt.    
Probieren Sie‘s aus!

Ha
nd

sch
inA

ug
en

op
tik

.ch

HandschinAugenoptik.ch

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

Das Rennen um die Playoff-Plät-
ze in der MySports League ist voll 
lanciert. Auch der EHC Basel ist 
dabei, mit beachtlichem Erfolg.

Seine jüngste Serie von Heimspie-
len am Stück begann der EHC Basel 
verheissungsvoll. Gegen den EHC 
Huttwil (das ehemalige Brandis) 
gewann die Mannschaft von Al-
bert Malgin mit 5:2. Man liess dem 
Favoriten kaum einen Zentimeter 
Raum und kam so verdienterma-
ssen zu einem fl otten Erfolg. Rubio 
Schir, Nick Marois, Roman Hrabec, 
Alessio Pozzorini und Timothé Tuf-
fet schossen die Tore für den EHC 
Basel. Nach diesem dreifachen 
Punktezuwachs hoffte der Basler 
Anhang auch gegen den stets un-
bequem agierenden HC Düdingen 
auf zusätzliche drei Punkte. Nach 
einem harzigen Match mussten 
die Bebbi dann allerdings froh 
sein, dass sie in die Verlängerung 
konnten. Für Basel hatte wieder-
um Marois eingenetzt. Am Schluss 

Dem EHC Basel stehen 
spannende Tage bevor

Trotz 1:2-Nieder-
lage gegen HC 

Düdingen, in der 
Verlängerung 

am vergangenen 
Samstag, sind die 

Basler 
Eis hockeyaner 

uner müdlich im 
Vorwärtsgang. 

 Foto: Jos . Zimmermann

zog das Basler Team zwar mit 1:2 
den Kürzeren, es sicherte sich aber 
einen weiteren Punkt. Personell 
hat sich bei Basel ebenfalls das 
eine oder andere getan. Die Ab-
wehrspieler Luca Zanatta und Ste-
phan Hermkes (letzterer mit einer 
A-Lizenz) spielen neu beim EHC 
Basel – dafür wurde der Vertrag 

mit Verteidiger-Oldie Joël Fröhli-
cher aufgrund dessen gestiegener 
berufl icher Belastung vorzeitig 
aufgelöst. Am 5. Januar organisiert 
der Fanclub EHC Basel Lokalpatrio-
ten eine Fanfahrt nach Sierre. Kos-
tenpunkt: 20 CHF. Lukas Müller

www.ehcbasel.ch

Gratis-
Kreditkarte
GZ. Coop bringt mit der «Super-
card Kreditkarte» ein neues Kre-
ditkartenangebot auf den Markt, 
welches die bisherige «Supercard 
Plus» ersetzt. Herausgeberin ist 
neu die TopCard Service AG, eine 
Tochter der UBS Switzerland AG. 
Die «Supercard Kreditkarte» ist 
weiterhin eine Gratiskarte, die in 
der Variante Mastercard oder als 
Visakarte erhältlich ist. Die Super-
card kann auch als Prepaidkarte 
genutzt werden. Sie bietet eine 
integrierte Reise-Unfallversiche-
rung, SOS-Assistance-Service und 
eine Teilzahlungsoption. Alle neu-
en Kredit- und Prepaidkarten ver-
fügen über E-Services mit der kos-
tenlosen TopCard Mobile App. Die 
neue, goldene Supercard Kredit-
karte muss  neu beantragt werden. 
Als Willkommensbonus erhalten 
Kunden bis zu 4000 Superpunkte 
geschenkt. Bisherige Karten blei-
ben gültig bis zum aufgedruckten 
Ablaufdatum, jedoch spätestens 
bis zum Oktober 2020 gültig. 

Infos:
www.supercard.ch/kreditkarte. ■



Gundeldinger Zeitung in Grossaufl age, 28./29. November 2018 27Sport • FCB • Empfehlungen • Nächste GZ

Du findest uns auf

 Z
w

ei
 L

o
k
al

-«
B

lä
tt

er
»
 i
n
 e

in
er

 «
g
ro

ss
en

»
 Z

ei
tu

n
g
 f

ü
r 

B
as

el
: 
5
5
’0

0
0
 v

er
te

il
te

 E
xe

m
p
la

re
!

W
Ihr RE/MAX-Te

Ab Sa, 24. Februar 2018  

starten wir wieder

Anmeldung und Info: 078 820 85 60

info@tellplatzmaert.ch 

www.tellplatzmaert.ch  

Jeden Samstag

10.00 – 15.0
0  Uhr 

Markt
Frisches & Lokales

MARKTHALLE BASEL | WWW.ALTEMARKTHALLE.CH

MARKTHALLE
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4053 Basel, Tel.

Ihre Alternative für den Lunch.

Gemütlichkeit beim After-Work.
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Ab Sa, 24. Februar 2018 

starten wir wieder

Anmeldung und Info: 078 820 85 60

info@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch  

Jeden SaSamstag

10.10 00
0.0 – 1515.0

0  Uhr
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Frisches &s & Lokales

MARKTHALLE BASEL | WWWWW.ALTEMARKTHALLE.CH

MARKTHTHALLE
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4053 Basel, Tel.

Ihre Alternative für den Lunch.

Gemütlichkeit beim After-Work.

www.gundeldingen.ch 
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Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel
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Restaurant

Bundesbahn

Hochstrasse 59

4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.

Gemütlichkeit beim After-Work.

20
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• Steuererklärung

 (auch für Privatpersonen)

• Steuerberatung

• Buchhaltung

• Jahresabschluss

Güterstr. 2
13, Postfach

4018 Basel, Tel. 061 361 30 35

info@franzpartner.ch

www.franzpartner.ch

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch
Alles für Ihren 

guten Schlaf.

 Ihr Betten-Fachgeschäft

 in der Region!

remax.ch

Immobilie
n

Wir lie
ben Immobilien! 

Ihr RE/MAX-Team Markthalle-Basel 

Steinentorberg 18, CH-4051 Basel 

T +41 61 201 24 00

Kostenlose Immobilien-Bewertung

W
Ihr RE/MAX T

Steinentorberg 18, CH 4

T +41 61 201 24 00

JETZT: Kostenlose Immobilien-Bewertung

99 mm x 48 mm

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

Bundesfeiern

1. August-Seiten

1 Blatt – 4 Seiten 

11/12+
17/18

Ein musikalisch grossartiger 

Tattoo-Jahrgang

Ez. Die Veranstalter haben neue Wege beschritten und die aus aller Welt angereisten Musik- und Showformationen 

noch vermehrter als bisher für eindrückliche Gemeinschaftsaufführungen begeistern können. Dabei wurde das 

Hauptziel «noch mehr Schottland» in eine beeindruckende Realität umgesetzt. Durchwegs sind die vielseitigen mu-

sikalischen Vorträge von hoher professioneller Qualität. Das Zusammenführen von Kulturen ist den Organisatoren 

gut gelungen. Die Teilnehmer liessen sich vom Dauerregen an der Premiere nicht beeindrucken, so wie auf diesem 

Bild auch nicht die Mexikaner. Sie verbreiteten durchwegs gute Stimmung in der prall gefüllten Arena. Das Publikum 

dankt es nach jeder Vorstellung mit einer Standing Ovation. www.baseltattoo.ch 

Fotos: Jos. Zimmermann

Die nächste Grossauflage, ca. 30'500 Ex., erscheint am Mi, 19. Dezember 2018
Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch, www.gundeldingen.ch

Themen: • Geschenk-Ideen • Silvester/Neujahr
  • Festtags-/Neujahrs-Glückwünsche 
Inseratenschluss: Do,  13. Dezember 2018  (bis 14 Uhr)
Redaktionsschluss: Di,  11. Dezember 2018  (bis 14 Uhr)

www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

Rosen  
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Das kann und darf es doch nicht 
sein: Kein Pfl ichtspiel bislang in 
dieser Saison ohne Gegentor(e)! 
Auch nicht am vergangenen 
Sonntag auswärts gegen den FC 
Luzern, wo der Ex-Basler Pascal 
Schürpf, von den FCB-Abwehr-
spielern völlig ungedeckt, nach 
knapp sieben Minuten dafür 
sorgte, dass Basel sehr schnell 
seinen obligaten Gegentreffer 
eingeschenkt bekam. 

Bezüglich von Rotblau sieht man 
sich im Verlaufe dieser Spielzeit 
immer mehr in ein Spielcasino 
umplatziert. Dort wo die rollen-
den Roulettekugeln über Verlust 
und Gewinn entscheiden. Das 
schnelle Luzerner Goal verhalf 
den Gastgebern zu einem ebenso 
schnellen Programmwechsel: Hin-
ten dicht und vorne nur noch auf 
Konterangriffe eingestellt. Mit ei-
ner Spezialbewachung wurde der 
unermüdlich gegen den Misser-
folg ankämpfende FCB-Sturmtank 
Ajeti aus dem Spiel genommen. 
Die Innerschweizer erkämpften 
sich auch fast durchgehend die 
Lufthohheit; was nicht über die 
ganze Spielzeit zu erwarten war. 
Sie kämpften und ackerten mit viel 
Mut, Begeisterung und beeindru-
ckenden Durchstehvermögen. So 
etwas hätte man nach dem 2:4 ge-

Weiterhin Roulette-
Stimmung mit dem FCB?

gen Thun, dem letzten Heimspiel 
vor der Länderspielpause, in erster 
Linie von den Baslern erwartet. Ob-
wohl mit dem verletzten Kevin Bua 
der beste FCB-Angriffsspieler der 
letzten Partien eine weitere Offen-
sivkraft fehlte und Captain Fabian 
Frei für dieses Spiel gesperrt war. 
Der Auftritt vom FCB war ideen- 
und leblos. Der wieder genesene 
Stocker fand nie eine Bindung zum 
Spiel. Bei den vielen Standards wa-
ren die Basler ineffi zient.

Das späte Ausgleichsgoal in der 
95. Minuten durch Cömert, fol-
gend auf einen Corner und nach 

letztem Zuspiel von Ajeti, entstand 
etwas glückhaft. Die Roulette-
kugel rollte im allerletzten Mo-
ment für den FCB. Was für ein Aus-
gang einer Partie, in welcher eine 
andere Kugel verhinderte, dass 
Xhaka in der 37. Minute nicht vom 
Platz geschickt wurde, was eigent-
lich rechtens gewesen wäre. Rou-
lette total also weiterhin mit und 
dank dem FCB. Das nächste Mal be-
reits am kommenden Sonntag im 
«Joggeli» gegen den unangefoch-
tenen Titelverteidiger Young Boys. 
Wir wünschen allen gute Nerven! 

 Willi Erzberger

Buchen Sie jetzt Ihr Inserat 
auf unseren Sonderseiten
• Weihnachten 
• Geschenk-Ideen

Erscheinungstermin: 
19. Dezember 2018

Inserateschluss: 
13. Dezember 2018

Wir beraten Sie gerne unter 
gz@gundeldingen.ch oder 
Tel. 061 271 99 66

Weihnachten und Weihnachten und 

Silvester 2018Silvester 2018

Sonderseiten



Ausgenommen sind Migros Restaurant, Migros Take Away, Bike World, Gebührensäcke und -marken, Vignetten, Depots, 

Taxkarten, Serviceleistungen inkl. Leistungen des M-Service, E-Loading, iTunes/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, 

Geschenkkarten, Smartboxen und Online-Bestellungen sowie rezeptpflichtige Medikamente und Medikamente der 

sensiblen Gruppe bei der Apotheke Zur Rose im Migros Claramarkt. Nicht gültig für Catering Services.

Sind Sie schon Cumulus-Mitglied?  
Nein? Dann melden Sie sich noch heute an und profi- 

tieren Sie von den zahlreichen Cumulus-Vorteilen. 

Gratis-Anmeldung unter migros.ch/cumulus oder 

an jedem Kundendienst Ihrer Migros Filiale.

SAMSTAG,
1. DEZEMBER
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